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Markus Bredewald
Energie- und Gebäudetechnik
Pater-Klepping-Str. 29
33154 Salzkotten

Tel.: 0 52 58 - 930 200
www.bredewald.de
info@bredewald.de

Setzen Sie auf 
Sonnenenergie und 
unsere Erfahrung! 

Photovoltaik lohnt sich!

...und jetzt neu: 
Energieeffizientes 

Heizen mit 
Wärmepumpen!

Fotos von allen Stadtfesten & alle Ausgaben als PDF: 
WWW.STADTQUELLE-SALZKOTTEN.DE
                                             ...auch auf facebook

AUSSERGEWÖHNLICHES WEIHNACHTSKONZERT
Singgemeinschaft am 30.12.2017 um 19.30 Uhr in der Mutterhauskirche in Salzkotten.

Die Singgemeinschaft Salz-
kotten bereitet für ihre dies-
jährigen Weihnachtskonzerte 
die Aufführung eines ganz 
besonderen Werkes vor, das 
bisher in der Region nur sel-
ten aufgeführt wurde: das 
Weihnachtsoratorium von 
Heinrich von Herzogenberg 
(1843-1900) „Die Geburt 
Christi“ op. 90. 
Der Zeitgenosse und Freund 
von Johannes Brahms wandte 
sich im letzten Drittel seines 
Lebens der Komposition von 
Chormusik und der Erneue-
rung der Kirchenmusik zu. In 
diesem Bereich fand er seinen 
ganz eigenen musikalischen 
Stil und Ausdruck.

Bei der Uraufführung seines 
Oratoriums „Die Geburt Chris- 
ti“ im Jahr 1894 war die Leip-
ziger Thomaskirche mit 2000 
Menschen voll besetzt. Der 
Komponist beschrieb seine 
Gefühle bei der Erstauffüh-
rung folgendermaßen: „Und 
wenn ich des Augenblicks 
gedenke, als meine Musik 
durch die ganze Thomas-
kirche flutete vom Altar zur 
Orgel und wieder zurück, 
geschwellt von dem unver-
gesslichen Unisono der Ge-
meinde, dann erlebte ich eine 
Stunde, deren sich kein noch 
so beliebter Konzertkompo-
nist unserer Tage zu rühmen 
hätte“. Das abendfüllende 

Werk besteht aus Gemein-
dechorälen mit Orgelbeglei-
tung, größeren und kleineren 
Chorsätzen, Solostücken, die 
zumeist ein Solistenensem-
ble beschäftigen, sowie dem 
Part des Evangelisten (Tenor), 
der – wie auch im Bach’schen 
Weihnachtsoratorium – als 
Erzähler durch die Handlung 
führt. Textgrundlage bilden 
Psalmworte und die Weih-
nachtsgeschichte, im We-
sentlichen nach Lukas. In den 
Choral- und Chorsätzen sind 
einige damals und heute sehr 
bekannte Weihnachtslieder 
in vielfältigen und originellen 
Sätzen aufgenommen und 
verarbeitet.

So ist dieses besondere Weih-
nachtoratorium einerseits 
schlicht und im besten Sinne 
volkstümlich, andererseits 
aber sehr ausdrucksstark 
sowie kunst- und stimmungs-
voll komponiert.
Ausführende sind ein Soliste-
nensemble um die Altistin Lea 
Martensmeier, das Orchester 
„La Réjuissance“ mit seinem 
Konzertmeister Gregor van 
den Boom und die Singge-
meinschaft Salzkotten. Die 
Gesamtleitung liegt in den 
Händen von Thomas Rimpel.
Erfahrenere Chorsängerin- 
nen und -sänger, die das 
Weihnachtsoratorium von 
Herzogenberg projektweise 

mitsingen wollen, sind herz-
lich eingeladen. Die regulären 
Proben finden montags von 
20.00 bis 22.00 Uhr im Pfarr-
zentrum St. Johannes in Salz-
kotten, Klingelstr.14 statt. Am 
11. und 12. November 2017 
führt die Singgemeinschaft 
ein Chorwochenende durch, 
wodurch eine gute Gelegen-
heit geboten wird, sich in das 
Werk einzuarbeiten.

1.Konzert 28.12.2017, 
19.30 Uhr, Heinrichskirche 
in Paderborn

2.Konzert 30.12.2017,
19.30 Uhr, Mutterhauskirche 
in Salzkotten. 



3

STADT UELLEQ

Liebe Salzkottenerinnen und Salzkottener,
liebe Gäste des Martinimarktes,

eines des beliebtesten jährlichen Stadtfeste in Salzkotten nähert sich mit 
großen Schritten: der Martinimarkt 2017! Martinimarkt in Salzkotten ist 
eine jahrzehntelang gelebte Tradition von Jung und Alt. In diesem Jahr wird 
die Tradition mit Neuem gespickt. Erstmalig wird der Martinimarkt unter 
der neuen Federführung des Salzkotten Marketing e.V. stattfinden – mit 
viel Kreativität und Engagement dürfen wir uns auf ein besonderes Fest 
freuen. Die Arbeitsgruppe aus Einzelhändlern und Mitgliedern des Salzkot-
ten Marketing e.V. hat das beliebte Salzkottener Stadtfest unter das Motto 
„Märchenhafter Martinimarkt“ gestellt. 
Die Innenstadt und der Marktplatz werden vom 10. bis zum 12. November  
2017 im märchenhaften Glanz erscheinen. Die Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf ein mit Tannen, Baumstämmen und Märchenfiguren 
geschmücktes Martinidorf freuen. Der Erlös des Dorfes „im Märchenwald“ 
unterstützt in diesem Jahr wieder die Läute- und Glockenanlage der St. 
Johanneskirche in Salzkotten.
Die Martinimarktgäste sollen Märchen nicht nur sehen, sondern auch hören 
können. Am Samstag und Sonntag darf an verschiedensten Stellen des 
Martinimarktes Märchenerzählern gelauscht werden.
Ganz traditionell startet unser Stadtfest für die jüngsten  
Bürgerinnen und Bürger mit dem Fackelumzug und dem sich  
anschließenden Martinsspiel und natürlich der Verteilung der  
Stutenkerle. Mit dem Anstich des Bierfasses am Rathaus wissen alle Salz-
kottenerinnen und Salzkottener – Martini ist eröffnet! 
Freuen dürfen sich die Martini-Gäste auf ein abwechslungsreiches Pro-
gramm: die jährlichen  Ausstellungen des Rasse- und Geflügelzuchtvereins 
Salzkotten 1910 e.V., des Kaninchenzuchtvereins W381 Salzkotten, der 
Kunstausstellung des Kunstkreises Salzkotten e.V. und dem stimmungsvol-
len Karnevalsauftakt der Kolpingfamilie Salzkotten mit der Prinzenprokla-
mation sowie die Gänseverlosung am Sonntagabend.  
Am verkaufsoffenen Martini-Sonntag laden die märchenhaft  
geschmückten Schaufenster von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr in die Geschäfte 
der zahlreichen Einzelhändler zum Schlendern ein. 
Traditionell läuten wir den Martinimarkt mit dem Martini-Spruch „Salz-
kotten ruft Dich!“ ein und setzen damit wieder auf ein gelungenes und 
fröhliches Stadtfest. Freuen Sie sich auf das bunte Rahmenprogramm des 
„Märchenhaften Martinimarktes“ 2017!

Grußwort

10.-12. NOVEMBER

 MARTINI-
MARKT

Tolle Attraktionen für Groß und Klein
Laternenumzug • Hüttendorf • Kirmes
Nightfever Gottesdienst u.v.m.

VERKAUFS-
OFFENER 
SONNTAG
13-18 UHR

MÄRCHEN-
HAFTES 

MARTINI

12. NOVEMBER 
18:30 UHR

 MARTINI-
GÄNSE- 

VERLOSUNG

MÄRCHEN-
GESCHICHTEN

MÄRCHEN-
RÄTSEL

MÄRCHENHAFTER 
MARTINI-MARKT 
DAS ÄLTESTE 
STADTFEST 
IN SALZKOTTEN….

10.-12. NOVEMBER

 MARTINI-
MARKT

Fotos von allen Stadtfesten & alle Ausgaben als PDF: 
WWW.STADTQUELLE-SALZKOTTEN.DE
                                             ...auch auf facebook

Günther Hesse, Fest- 
ausschuss Martinifest, 
und Bürgermeister Ul- 
rich Berger freuen 
sich gemeinsam mit 
dem Martini-Festaus-
schuss über zahl-
reiche Besucher und 
ein tolles Programm 
über drei Tage. Un-
ten v.l. Johannes 
Bußmann (Martini- 
Festausschuss), Rudolf Keuper (Kirchenvorstand St. Johannes), Monika Werner 
(Stadt Salzkotten), Andreas Sander (Stadt Salzkotten), Klaus Schröder (Marti-
ni-Festausschuss), Harald Laufs (Vorsitzender Verkehrsverein Salzkotten e. V.), 
Günther Hesse (Koordinator Martinifest) und Ulrich Berger (Bürgermeister der 
Stadt Salzkotten)
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OFFENE SPRECHSTUNDE
Caritasverband bietet Beratung 
für Eltern, Kinder und Jugendliche

Die neue offene Sprech-
stunde des Caritasverbandes 
Paderborn e.V. in Salzkotten 
bietet Rat und Unterstützung 
bei Fragen zur Erziehung, 
zum Entwicklungsstand von 
Vorschulkindern oder Pro-
blemen mit Suchtmitteln an. 
Außerdem gibt es Informa-
tionen über Mütter- oder Vä-
terkuren und Freizeitmaßnah-
men in den Sommerferien. 
Dipl.-Sozialpädagoge Andreas 
Curdt, Ansprechpartner des 
Caritasverbandes, weist da-

rauf hin, dass die Offene 
Sprechstunde der Sozialbe-
ratung in Salzkotten immer 
montags von 15:00 bis 17:00 
Uhr und nach Vereinbarung in 
den Räumen der Simonschule, 
Am Stadtgraben 23a, stattfi n-
det. Er ist in dieser Zeit unter 
0 52 58 / 93 67 31 und 
darüber hinaus unter 
bz-salzkotten@caritas-pb.de  
und außerhalb der Offenen 
Sprechstunde unter der Tele-
fonnummer.: 0 29 51 / 35 42 
zu erreichen.

Caritas Sozialberatung in Salzkotten
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Ferienhilfswerk • Interdisziplinäre Frühförderstelle 

Kur und Erholung • Suchtkrankenhilfe

Jugendbegegnungszentrum/Simonschule 
Am Stadtgraben 23a · 33154 Salzkotten · Tel. 0 52 58 / 93 67 31
Sprechzeiten: Montags 15.00 bis 17.00 Uhr
Und nach Vereinbarung.
Außerhalb der Sprechzeiten Tel. 0 29 51 / 35 42
bz-salzkotten@caritas-pb.de

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Ihr ambulanter Pflegedienst bietet an:  
 

Grund- und Behandlungspflegen 
Familienpflegen 
Verhinderungspflege 
Pflegeberatungen nach § 37.3 
kostenlose Pflegeberatung nach § 45 SGB XI 

Pflege-TÜV 
Note 
1,0 

Rufen Sie uns an: 
 

  02941 2713883 05258 933644

GROSSER
MARTINS-
UMZUG

AB 17:30 UHR

Freitag 10. November 
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 MARTINI-
MARKT

Ab 15:00 Uhr	 Kirmestrubel auf dem Marktplatz 
	 und in der Vielser Straße. Mit vielen Buden und 
	 Attraktionen für einen gemütlichen Familientag 
	 bis in die Abendstunden. 

14:00 Uhr bis 	Ausstellung “Leuchtkraft“ des Kunstkreises 	
18:00 Uhr	 Salzkotten im Ackerbürgerhaus: Unter dem 
	 Thema “Leuchtkraft“ sind in der Gruppe der 	
	 Erwachsenen Bilder entstanden, die die Wirkung 	
	 des Lichts veranschaulichen – sei es emotional, 	
	 kritisch, beschreibend oder beeindruckend.

Ab 15:00 Uhr	 Märchenhaftes Hüttendorf
	 In den acht Hütten im überdachten Hüttendorf 	
	 bietet die Kirchengemeinde St. Johannes aus 	
	 Salzkotten leckere Speisen, Getränke und 
	 Spezialitäten zur kalten Jahreszeit an. Das 
	 Hüttendorf präsentiert sich wie ein Märchenwald 	
	 und empfängt die Besucherinnen und Besucher 
	 in märchenhafter Weise.

17:00 Uhr 	 Gottesdienst St. Marien; anschließend: 
	 Fackel- und Laternenumzug 
	 ab der Pfarrkirche St. Marien 

Ab 20:00 Uhr	 Disco-Party mit den BeatBengels
	 im Festzelt

MÄRCHEN-
HAFTES 

MARTINI

MÄRCHEN-
RÄTSEL

MÄRCHEN-
GESCHICHTEN

...mehr dazu auf 
Seite 8 und 9
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Fackel- und Laternenumzug ab der Pfarrkirche St. Marien über 
die Heinrichsstraße, Simonstraße, Lange Brückenstraße, Ölweg, 
Am Stadtgraben zum Ehrenmal. Sollte es nicht möglich sein, 
die Baustelle zu passieren, dann nutzen wir alternativ den Fuß-
weg an der Heder. Am Ehrenmal finden die Ansprache und das  
traditionelle Martinsspiel statt. Fortgesetzt wird der Fackel- und 
Laternenumzug dann über die Schützenstraße zum Platz an der 
Pfarrkirche St. Johannes. 
Nach dem Umzug bekommen hier alle Kinder, die an dem Zug 
teilgenommen haben, einen Stutenkerl.

Fackel- und   
Laternenumzug:

Geseker Straße 45 • Salzkotten
Telefon: 0 52 58 / 93 11 39
info@auto-bachem.de
www.saelzer-autovermietung.de

• Club- und Reisebusse
   (5 bis 91 Sitzplätze)
• Vereins-, Ausflugs- 
   und Clubfahrten
• organisierte Radwandertouren
• Städte- und Studienreisen

Oben: 2017 wurde zum Auftakt des Martinimarktes das neue Logo des Vereins Salzkotten 
Marketing enthüllt. Der Verein hat in diesem Jahr u.a. bereits sehr erfolgreich das Sälzerfest 
und das Hederauenfest organisiert. Das Logo wurde von Hüppmeier Marketing & Design 
GmbH entworfen.

Unten: Anstoßen auf das neue Logo und den Martinimarkt.

Nach dem Umzug können sich alle Kinder auf einen Stutenkerl freuen.
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Ab 14:00 Uhr 	Märchenhaftes Hüttendorf

14:00 Uhr bis 	Kaffee und Kuchen der kfd
18:00 Uhr 	 im Festzelt

Ab 14:00 Uhr	 Kirmestrubel auf dem Marktplatz 				  
	 und in der Vielser Straße. Mit vielen Buden 
	 und Attraktionen für einen gemütlichen 				  
	 Familientag bis in die Abendstunden. 

14:00 Uhr bis 	Ausstellung “Leuchtkraft“ des Kunstkreises 	
18:00 Uhr	 Salzkotten im Ackerbürgerhaus

15:00 Uhr bis 	19. Sälzer Ortsschau des Rassegeflügelzuchtvereins
18:00 Uhr	 Salzkotten 1910 e.V. in der 
	 Volksbank Brilon-Büren-Salzkotten eG (Tiefgarage).

10:00 bis 	 Kreisverbandsschau der Rassekaninchenzüchter
18:00 Uhr	 des Kreisverbandes Paderborn, Sälzerhalle

18:00 Uhr	 NIGHTFEVER – Salzkotten –
	 Martini-Familiengottesdienst in der Pfarrkirche 
	 St. Johannes: Die Kinder können ihre Laternen mitbringen. 
	 Es gibt einen kleinen Umzug durch die Kirche.
19:00 Uhr 	 Gebet, Gesang, Gespräch
23:00 Uhr 	 Nachtgebet

20:00 Uhr 	 Karnevalsauftakt 2017/ 2018 im Ratssaal mit 		
	 Büttenreden, Darbietungen der Sälzer Jugendgarde 
	 und der Sälzer Tanzgarde, Prinzenproklamation und 
	 Verlosung; der Eintritt 	ist frei. 
	 Veranstalter ist der Karnevalsverein Salzkotten 
	 (ab 19:00 Uhr Einlass).

Ab 20:00 Uhr	 Disco-Party mit den BeatBengels 
	 im Festzelt	

Samstag 11. November 

10.-12. NOVEMBER

 MARTINI-
MARKT

Augenbrauen wachsen statt zupfen

Kaum etwas definiert das 
Gesicht so sehr wie die Au-
genbrauen. Daher wünschen 
sich natürlich viele Frauen ein 
optimales Ergebnis bei der Au-
genbrauenbehandlung. 
Neben dem Zupfen gibt es die 
Möglichkeit des Augenbrauen-
wachsens. Kosmetikerin Eva 

Ewers bietet das Wachsen in 
ihrem Kosmetikstudio in der 
Marktstraße 20 in Salzkotten 
an. Aber welche Vorteile hat 
diese Behandlungsmethode?
Das Wachsen ist gegenüber 
dem Zupfen grundsätzlich 
schneller, weniger schmerzhaft 
und hält länger. Im Gegensatz 

zum Zupfen, wo jedes Haar 
einzeln entfernt wird, gibt es 
beim Wachsen nur einen ein-
zigen Ruck pro Braue. Vorteil 
ist, dass wirklich alle störenden 
Haare entfernt werden, auch 
der feine Flaum, den man mit 
einer Pinzette nur schwer oder 
gar nicht erwischt.

Professionelle Augenbrauengestaltung 
(mit Warmwachs)

schnell · angenehm · gründlich

MÄRCHEN-
HAFTES 

MARTINI

Salzkottener Adventskalender 2017

21

19

7

9

14

10

8

15

5

1

18

3

23

6

11

13

22

2

17

16

20

4

12

24

Auch in diesem Jahr  
ist der Salzkottener  
Adventskalender wieder 
ab dem Martinimarkt 
erhältlich. 

Tolle Gewinne warten 
hinter den Kläppchen!
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Wer regiert die Sälzer Narren in der Session 2018?
Diese Frage stellen sich viele traditionell am Martini Samstag 
im Salzkottener Rathaus. Bei der Prinzenproklamation wird 
das Geheimnis gelüftet!
Zum Auftakt des karnevalistischen Treibens an der Heder  sind 
alle Karnevalisten, Freunde des Sälzer Karnevals ab 19:01 Uhr 
recht herzlich bei freiem Eintritt eingeladen.  
Zum närrischen Auftakt wird ein buntes Programm ab 20.11 Uhr aus Darbietungen der Sälzer  
Jugendgarde, der Sälzer Tanzgarde, einer Tombola und selbstverständlich die mit Spannung erwar-
tete Prinzenproklamation geboten. Durch das Programm führt in gewohnt lockere Art und Weise der  
Sitzungspräsident Thomas Schniedermeier. Bei einer Tombola winken u. a. ein Spanferkelessen, Karten 
für den Büttenabend am 27.01.2018, und viele weitere hochwertige Preise. Zu gegebener Stunde ist 
es dann soweit und die mit Spannung erwartete Prinzenproklamation wird durch den Sitzungspräsi-
denten und neuen Prinzenadjudanten Thomas Schniedermeier eröffnet. Die Funkenmariechen Kerstin 
Kamp und Pia Rottkamp machen sich dann auf den Weg und werden mit dem Nachfolger des Prinzen-
paares Sarah und Bernd Bielefeld zurückkehren. Wie in jedem Jahr ist es ungewiß, ob es ein Prinz, eine 
Prinzessin oder ein Prinzenpaar sein wird. Für das kaiserliche Prinzenpaar und seinem majestätischen 
Elferrat heißt es dann Abschied nehmen. 
Auch in dieser Session wird der Kartenvorverkauf für den Büttenabend an einem Samstag stattfinden 
und zwar am 13. Januar 2018 ab 11.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Johannes. Dieses Jahr findet im 
Zuge des Kartenvorverkaufs erstmalig eine Second-Hand-Börse für Karnevalskostüme statt. Es sollen  
Kostüme für Klein und Groß verkauft werden. Wer daran Interesse hat, kann sich gerne an die Mitglie-
der des Vorstandes wenden. Nähere Informationen werden noch folgen.

Salzkotten Helau!

Karnevalsauftakt am Samstag

Am 11. und 12. November findet die Kreisverbands-
schau der Rassekaninchenzüchter des Kreisverban-
des Paderborn statt. Der Kaninchenzuchtverein W381 
Salzkotten ist der Veranstalter. Ausgestellt werden 
ca. 250 Rassekaninchen in verschiedenen Rassen 
und Farbenschlägen. Die Schau ist Samstag von  
10 bis 18 Uhr und Sonntag von 10 bis 17 Uhr  
geöffnet. 
Die Eröffnungsfeier ist am Samstag um 14 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Rassekaninchen-Schau

Paderborner Str. 22  
33154 Salzkotten

Ob bei Tag oder in 
der Nacht wähle stets

Taxi

38 38

Qualität, die ausgezeichnet ist.
Seit 1654 ist die Großbäckerei Hölter KG bereits ortsansässig. Von Johannes 
Arnoldi gegründet, befi ndet sie sich seit vier Generationen im Besitz der Familie 
Hölter, heutiger Inhaber ist Franz-Christoph Hölter. 1996 Um- und Neubau zur 
mit modernsten Maschinen ausgestatteten Großbäckerei.

Herstellung von Original Paderborner Landbrot, feinem Stuten und Rosinenstuten 
sowie weiteren speziellen Produkten, deren Qualität durch regelmäßige Auszeich-
nungen bei der DLG-Brotprüfung belegt ist.

Großbäckerei Hölter KG
Geseker Straße 37
33154 Salzkotten

Telefon 0 52 58 / 88 21
Telefax 0 52 58 / 45 44info@hoelter-brot.de  •   www.hoelter-brot.de

Mo. - Fr. 10.00-18.00 I Sa. 10.00-16.00 Uhr
Lange Straße 6a I 33154 Salzkotten

Tel. 0 52 58 / 980 78 68

Jetzt die neuen 
    nordischen     
Herbst & Winter-Trends

entdecken!

Lange Straße 6a I 33154 Salzkotten | Tel. 0 52 58 . 980 78 68

www.min-skat.de

Lange Str. 53 · 33154 Salzkotten

 Telefon : 0 52 58 - 72 26 
www.schrewentigges-immobilien.de

WIR SUCHEN FÜR 

VORGEMERKTE KUNDEN:

HÄUSER & 

GRUNDSTÜCKE 

SCHREWENTIGGES
IMMOBILIEN SEIT 1848

FRITZ

SCHREWENTIGGES
IMMOBILIEN SEIT 1848

FRITZ

Lange Str. 53 · 33154 Salzkotten

 Telefon : 0 52 58 - 72 26 
www.schrewentigges-immobilien.de

WIR SUCHEN FÜR 

VORGEMERKTE KUNDEN:

EINFAMILIENHÄUSER 

SCHREWENTIGGES
IMMOBILIEN SEIT 1848

FRITZ

SCHREWENTIGGES
IMMOBILIEN SEIT 1848

FRITZ

V.l.:Funkenmariechen Kerstin Kamp, Sitzungspräsi-
dent Thomas Schniedermeier, Prinzenpaar Sarah und 
Bernd Bielefeld, Prinzenadjudant Peter Plattmann, 
Prinzenadjudant Detlef Popko und Funkenmariechen 
Pia Rottkamp
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+Taxi+++Taxi+++Taxi+++Taxi+

Motor-Shop HoffknechtMotor-Shop Hoffknecht

Wewelsburger Str. 27 • 33154 Salzkotten • Tel.: 0 52 58 / 93 06 26 • Fax 93 06 27

MOFA oder 
MOKICK

1.299,-

Sonntag 12. November 
10:00 Uhr bis	 19. Sälzer Ortsschau des Rassegeflügelzuchtvereins 
18:00 Uhr 	 Salzkotten 1910 e.V. in der Volksbank Brilon-Büren-Salzkotten 	
	 eG (Tiefgarage).
17:00 Uhr 	 Siegerehrung und Preisverleihung

10:00 Uhr bis 	Kreisverbandsschau der Rassekaninchenzüchter 
18:00 Uhr	 des Kreisverbandes Paderborn, Sälzerhalle

Ab 13:00 Uhr	 Kirmestrubel auf dem Marktplatz 			 
	 und in der Vielser Straße. Mit vielen Buden und Attraktionen 
	 für einen gemütlichen 	Familientag bis in die Abendstunden. 

11:00 Uhr bis 	Ausstellung “Leuchtkraft“ des Kunstkreises 
18:00 Uhr	 Salzkotten im Ackerbürgerhaus

Ab 13:00 Uhr 	Märchenhaftes Hüttendorf

13:00 Uhr bis 	Kaffee und Kuchen der kfd im Festzelt; musikalische
17:00 Uhr 	 Untermalung durch den Spielmannszug Salzkotten 1922 e.V.

13:00 Uhr bis 	Verkaufsoffener Sonntag 
18:00 Uhr	 mit vielen bunten Angeboten für Herbst und Winter 
	 in allen Geschäften der Innenstadt von Salzkotten.

13:00 Uhr bis	 Stöbern und Genießen in der Stadtbibliothek 
18:00 Uhr 	 beim Bücherflohmarkt mit Kuchenverkauf 

13:00 Uhr bis 	Kaffee, Kuchen und frische Waffeln 
18:00 Uhr	 Nachbarschaftshilfe Salzkotten e.V., im Hederpark

Ab 14:30 Uhr	 Platzkonzert des Spielmannszugs Salzkotten 1922 e.V.

15:00 Uhr &	 Kaspertheater “Die verzauberte Prinzessin“ 	
17:00 Uhr	 für die kleinen Martinigäste mit Uwe Natus im Rathaus

18:30 Uhr	 Verlosung der Martinigänse auf dem Marktplatz; 
	 vergessen Sie nicht Ihr Glückslos aus der StadtQuelle bis 
	 18:00 Uhr in die Lostrommeln einzuwerfen!

10.-12. NOVEMBER

 MARTINI-
MARKT

GROSSE
GÄNSE

VERLOSUNG
18:30 UHR

VERKAUFS-
OFFENER 
SONNTAG
13-18 UHR

Die Gänseverlosung ist  
immer das Highlight am 
Martini-Sonntag. 

Ihr Glückslos finden Sie auf 
der Rückseite dieser Stadt-
Quelle.

MÄRCHEN-
GESCHICHTEN

Salzkottener Einzelhändler öffnen ihre Türen 
zum Märchenland
...Feenstaub, Schneewolken, Koboldlachen; 
am Samstag- und Sonntagnachmittag dürfen sich Jung 
und Alt auf dem Martinimarkt über eine ganz besondere 
Aktion freuen. Prominente Märchenerzähler unse-
rer Stadt lesen mit lebendiger Mimik beliebte Märchen. In Märchenland- 
Atmosphäre können die Kinder und natürlich auch Erwachsene in zahlreichen 
Geschäften der Innenstadt in die Märchengeschichten eintauchen. 

Märchenerzählungen am Samstag:
15:00 Uhr	 Pastor Martin Beisler, Heder Center
16:00 Uhr	 Bürgermeister Ulrich Berger, Geschäft Dekoträume

Märchenerzählungen am Sonntag:
13:30 Uhr	 Beate Mertens von Sobbe, Stadtbibliothek
14:00 Uhr	 stellv. Bürgermeisterin Betty Keuper, Sälzer-Apotheke
14:30 Uhr	 Bürgermeister Ulrich Berger, Rats-Apotheke
15:30 Uhr	 stellv. Bürgermeisterin Betty Keuper, Geschäft Minskat
16:00 Uhr	 Schulleiterin Thekla Tuschen, Geschäft Optik Schiller
16:30 Uhr 	 Schulleiterin Thekla Tuschen, Küchenstudio Jansen
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Das traditionelle Hüttendorf steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Märchen“. Jede Hütte hat dabei ein eigenes Märchenmotto. Lassen 
sie sich überraschen und besuchen sie das Hüttendorf. 
Im vergangenen Jahr wurde das Hüttendorf sehr erfolgreich von der Kirchen-
gemeinde St. Johannes und vielen Ehrenamtlichen betrieben. Die Erlöse kamen 
der Anschaffung neuer Glocken für die St. Johanneskirche zugute. Durch die vie-
len Besucher des Hüttendorfes wurden ca. 10.000 Euro erzielt und 
konnten damit zur Finanzierung der Glocken- und 
Läuteanlage beitragen. Die Kosten für die neuen 
Glocken sind von der Kirchengemeinde selbst zu 
tragen und erfahren keinen Zuschuß. Durch dieses 
großartige Ergebnis hat sich die Kirchengemeinde 
bereit erklärt, erneut das Hüttendorf zu betreiben 
und die Gäste zu verwöhnen. Die Anschaffung neuer 
Glocken ist für die Kirchengemeinde eine „Herku-
lesaufgabe“. Nur Dank der Unterstützung vieler 
Ehrenamtlicher, der Vereine aus Salzkotten und der 
bereits geleisteten Spenden ist dies überhaupt reali-
sierbar. Das Spendenbarometer (über www.pastoral-
verbund-salzkotten.de/St. Johannes aufrufbar) zeigt 
im Moment eine Spendensumme von 51.000 Euro. Es 
bleibt also noch einiges zu tun. Das Geläut wird aus  
sechs Glocken aus Glockenbronze bestehen und ein  
Gesamtgewicht von ca 11 t haben. Über 220 Personen haben die Mög-
lichkeit genutzt, bei einem Glockenguss der Fa. Rincker in Sinn dabei zu 
sein. Die Glockenweihe wurde am 15.10.2017 mit Weihbischof Domi-
nicus Meier OSB zelebriert. Eine Festschrift zu den neuen Glocken wird 
in Kürze veröffentlicht. 
Die Bewirtung im Hüttendorf und im Festzelt wird wie schon im Vor-
jahr durch die Salzkottener Schützen vorgenommen. Am Sonntag steht 
das Festzelt unter der bewährten Leitung der kfd Salzkotten. Sie werden 
hausgemachten Kuchen (durch Kuchenspenden) und Kaffee in gemütlicher  
Atmosphäre  anbieten. Musikalisch wird das Ganze dann vom Spielmanns-
zug Salzkotten untermalt. Für die kleinen Gäste sorgt Uwe Natus für Ab-
wechslung. Für die Discoabende sind die Beatbengel engagiert.

Das Hüttendorf –  
Ausrichter ist die Kirchen-
gemeinde St. Johannes

Verkauf von Miele-
Haushaltsgeräten &
Ersatzteile auf Bestellung

S. Witkowski
Chr.Witkowski GbR

switkowski@arcor.de

Laurentiusstr. 56
D-33154 Salzkotten/Thüle
Tel.   0 52 58/36 82
Handy 0 171/105 87 02
Fax   0 52 58/93 30 38
- Partner des Miele-Werkskundendienstes -

- eigener Kundendienst -- eigener Kundendienst -

Ihre Provinzial Geschäftsstelle 

Dirk Witulski Marktstr. 23, 33154 Salzkotten, Tel. 05258/6404, witulski@provinzial.de, www.provinzial-online.de/witulski

 
Zauberhafte Momente auf dem Martinimarkt 
wünscht Ihr Schutzengel-Team.

Immer da, immer nah.

Du kennst sicher schon viele Märchen. Aber erkennst Du auch, welches Märchen in diesem Geschäft 
dargestellt wird? Wer küsste einen Frosch? Und wer aß vom Lebkuchenhaus? Für pfiffige Kinder ist dieses 
Märchenrätsel sicher ein großer Spaß und tolle Preise können auch noch gewonnen werden.

Folgende Geschäfte nehmen am Rätsel teil:
Küchenstudio Jansen • Minskat • Sälzer Apotheke • Engel Apotheke • Optik Hover • Combi Verbrauchermärkte 
Dekoträume Meyer • Artego • Dekoration und Geschenke JAD´s • Rats Apotheke • Moi • Optik Schiller
Juwelier Esser • Christa´s Wollboutique • Provinzial Versicherung • Floristik Anja Stork • Stadtbibliothek Salzkotten
Schuhhaus Zehanciuc • TUI TRAVELStar Reisecenter Salzkotten
Die Rätselflyer liegen im Bürgerbüro und in den beteiligten Geschäften aus.

MÄRCHEN-
HAFTES

HÜTTENDORF

MÄRCHEN-
RÄTSEL
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Leuchtkraft – Ausstellung 
des Kunstkreises Salzkotten
Traditionsgemäß bereichert der Kunstkreis Salzkotten e.V. die Martini-Tage 
mit einer Ausstellung im Ackerbürgerhaus in der Vielser Straße und ebenso  
traditionsgemäß ist der Bürgermeister der Stadt auch der Schirmherr. 
Mit der Vernissage am Donnerstag, 9. November um 18 Uhr läutet der Kunst-
kreis quasi die Stadtfesttage ein. Besonders erfreulich, dass in diesem Jahr  
wieder die Kindergruppe dabei ist, die stets mit farbenfrohen kleinen  
Kunstwerken aufwartet. Farbe ist Licht. Wenn man weißes Licht durch ein 
Prisma lenkt, wird es in seinen Spektralfarben zerlegt, die wir Menschen als 
Farben des Regenbogens wahrnehmen. So lautet das Thema in diesem Jahr 
„Leuchtkraft“. Es sind Bilder entstanden, die die Wirkung des Lichts veran-
schaulichen, sei es emotional, kritisch, beschreibend 
oder beeindruckend. Von der 
Kindergruppe wird eine Aus-
wahl ihrer leuchtenden, far-
benfrohen Bilder ausgestellt, 
die zeigen, wie unbekümmert, 
kreativ und fröhlich die Kinder 
an das Malen herangehen. 

Oben: Die Kindergruppe mit ihren Dozentinnen Rosemarie 
Albers und Ingrid Zimmermann. 

Hobbykünstler stellen 
aus! 
Im Leerstand Lange  
Str. 30 (ehemalige Wäsche- 
truhe) präsentieren krea-
tive Künstlerinnen ihre 
Produkte. 

Selbstgenähtes, kreative Torten, Schmuck, Körner- 
kissen, Papierarbeiten und vieles mehr. Lassen Sie 
sich überraschen und verzaubern. Tauchen Sie ein 
in die Welt der kreativen Hobbykünstler!

Öffnungszeiten:
Samstag: 	 11:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Sonntag:	 13:00 Uhr – 18:00 Uhr

KREATIV & 
HANDGEMACHT

Rassegeflügelschau
Was wäre ein Martini-Fest ohne eine Ausstellung der 
heimischen Rassegeflügelzüchter. Seit vielen Jahren 
bereichern sie das Stadtfest. Schon beim Rund-
gang über die Festmeile hört man die Hähne in 
der Tiefgarage der Volksbank Brilon-Büren-Salz-
kotten munter krähen. Dort zeigen die Züchter 
ihre schönsten und prämierten Tiere. Bemerkens-
wert ist die gute Jugendarbeit des Vereins, auch 
bei den Ausstellungen sind die jungen Züchter 
stets dabei. Nicht zu vergessen die große Tom-
bola, bei Kaffee und Kuchen kann man viele 
schöne Preise gewinnen.

Links: Vorsitzender Bruno Daldrup (v. l.) führt Bürgermeister  
Ulrich Berger, Josef Temborius, Hausherr und Bankvorstand  
Karl-Udo Lütteken sowie Dirk Witulski vom Verkehrsverein.

NEUE KURSWELT 
FÜR SALZKOTTEN!
clever fi t erweitert Trainingsfl äche auf bis zu 1.500 qm

clever fi t schafft jetzt noch mehr 
Platz für bestes Training! 
Das Fitnessstudio ist bereits seit 2015 
erfolgreich über dem DM Markt in Salz-
kotten. Angefangen mit ca. 1.000 qm 
Trainingsfl äche wird diese momentan um 
ca. 500 qm erweitert.„Uns war es dabei 
sehr wichtig mit Firmen aus der Region 
zusammenzuarbeiten!“ Highlight des 
Umbaus wird die neue & moderne Kurs-
welt im clever fi t sein. Hier werden bis zu 
400 Kurse im Monat angeboten. „Egal 
ob Anfänger oder Profi , Jung oder Alt, 
wir haben den passenden Kurs.“ Möglich 
ist das Training dann sowohl Digital, als 
auch mit persönlicher Kursleitung. Neue 
Kurstrends wie z.B. clever Jump, Pilates, 
clever Pump und natürlich auch Klassi-
ker wie Bauch-Beine-Po, Rückenfi t oder 
FatAttack werden ab November auf der 
neuen Kursfl äche angeboten. „Bei einem 
so großen Frauenanteil im Studio, ist eine 
Kurswelt unerlässlich!“, sagt Denis Olek, 
Geschäftsführer des clever fi t Studios.
„Aber für die männlichen Mitglieder 
soll es natürlich auch an nichts fehlen, 
nachdem wir unsere Kraftgeräte von 

Matrixfi tness aufgestockt haben, folgt im 
Kursraum ein über 8 Meter langer Func-
tional Tower mit vielen Extras.“ Somit ist 
für jeden was dabei! Gerade für Uner-
fahrene oder Sportmuffel stehen natür-
lich auch lizensierten Trainer bereit, mit 
persönlichen Terminen und individuellen 
Trainingsplänen unterstützen sie Dich 
gerne bei Deinem Ziel. Sogar für Alle 
die noch in einem anderen Fitnessstudio 
gebunden sind, bietet das clever fi t eine 
tolle Möglichkeit. Bis zu 6 Monate gratis 
Training, bei Wechsel des alten Fitness-
studios ins clever fi t. Mehr Infos gibt’s 
dazu im Studio. Im clever fi t kannst du 
nicht nur deinen Kopf beim Ausdauer- 
und Krafttraining frei kriegen, dich nicht 
nur auf der Hydro Jet Massageliege und 
im Solarium entspannen sondern ab No-
vember auch in den neuen Kursen auspo-
wern! Am 9. November, ab 17 Uhr, 
kannst Du dich bei einem Tag der 
offenen Tür im clever fi t selbst vom 
gelungenem Umbau überzeugen. 
Mit dabei sind: Health & Fitstore 
Paderborn, Gelaness Protein Eis, 
Markus Schierloh & viele mehr.

Gesekerstr. 10-12, 33154 Salzkotten 

Tel. 05258-9749492  

*Gültig nur bis zum 9.11.2017, zzgl. einmaliger Karten- und Verwaltungspauschale von jeweils 19,90€, sowie eine halbj . Trainerpau-
schale in Höhe von je 19,90€ bei  einer Vertragslaufzeit von 12 Monaten. Die ersten 12 Monate für 29,90€/mtl. (All - In) trainieren, 
danach standardmäßig für 34,90€/mtl. Ein Angebot der cf Fi tness Salzkotten GmbH, Geseker Str . 10 -12, 33154 Salzkotten. 

Nur bis zum 9.11.2017  
gültig. 

* 

/Monat statt 34,90 € 

All-In 
Mitgliedschaft 

Jetzt sichern! 
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STADT UELLEQKönnen Sie Ihre 
Hör-Grenzen überwinden?  

Kennen Sie Situationen, 
in  denen Ihr Gehör an 
Grenzen stößt? Sehr viele 
Menschen berichten von 

solchen Erlebnissen. Sie 
hören eigentlich noch gut. 
Doch unter bestimmten 

Bedingungen – etwa im 
Restaurant, in Diskus-
sionsrunden oder beim 
Fernsehen – fällt 
es ihnen schwer,  
Sprache zuver-
lässig zu verste-
hen. Eine große  
Studie des renom-
mierten forsa In-
stituts will dieses 
Phänomen jetzt 
untersuchen: „Bei 
dieser Umfrage in-
klusive Möglichkeit 
zum Hörgeräte-Test 
betrachten wir zum 
einen, welche Faktoren 
das Verstehen beein-
trächtigen“, so Meinungs-
forscherin Jutta Krey, 
Projekt-Leiterin beim for-
sa Institut. „Wir wollen 
wissen, welche Verbes-

serungen sich die Be-
troffenen wünschen und 
inwieweit ihnen moder-

ne Hörtechnik Ausgleich 
bietet.“ Darüber hinaus 
können auch grundle-
gend neuartige Hör-Pro-
dukte getestet werden 
– die smarten Hörgeräte. 
„Diese gibt es erst seit 

kurzer Zeit“, so Joachim 
Gast von ReSound, dem  
Initiator der Studie. 
„Sie bieten ihren Trä-
gern nicht nur besseres 
Verstehen, sondern je 
nach Bedarf auch vie-
le zusätzliche Funktio-
nen. Man kann mit ihnen 
z. B. den TV-Ton oder 
Telefonate direkt in bei-
den Hörgeräten emp-
fangen. Ebenso ist es 
möglich, das eigene  
Hörerleben über eine App 
zu steuern, Musik aus dem  
Mobilgerät in die Hörgerä-
te zu übertragen u. v. m.“ 
Vermutet wird, dass diese 
Geräte ihren Trägern mit-
unter sogar Vorteile ge-
genüber denjenigen Men-
schen bieten, die noch gut 
hören können. 

Joachim Gast, Geschäftsführer 
von ReSound Deutschland

Große forsa 
Studie „Smartes 
Hören“ sucht 
Test-Personen 
für neuartige 
Hörgeräte

Alle Teilnehmer der forsa 
Studie erhalten die Chance, 
diese neuartigen Hörgeräte 
zwei Wochen lang im Alltag 
zu testen. – „Nach einem 

Hörtest werden die Proban-
den fachkundig mit smarten 
Hörgeräten versorgt“, so Hör-
akustikmeister David Häus-
ler von Hörsysteme Häusler, 

dem offiziellen Partner der 
forsa Studie in der Region. „Je 
nach Bedarf erhält man zu-
sätzliche Test-Komponenten 
für TV, Mobilgerät oder be-

sonders laute Hörumgebun-
gen. Selbstverständlich gibt 
es auch eine Einführung in 
die Verwendung der Technik.“ 
Vor und nach der zweiwöchi-

gen Testphase werden die 
Teilnehmer gebeten, einen 
kurzen Fragebogen zu be-
antworten, der vom forsa In-
stitut mit wissenschaftlichen 
Methoden ausgewertet wird. 
Die Beantwortung ist sowohl 
zu Hause als auch im Fach-
geschäft möglich. „Zum ei-
nen wird ermittelt, inwieweit 
smarte Hörgeräte das Ver-
stehen tatsächlich spürbar 
verbessern“, erläutert  David 
Häusler. „Zum anderen inte-
ressiert jedoch auch, wie die 
zusätzlichen Vorteile dieser 
neuen Technik erlebt werden.“ 
Durchgeführt wird die forsa  
Studie „Smartes Hören“ in 
Kooperation mit zahlreichen 
Hörakustik-Betrieben aus 
ganz Deutschland sowie auf 
Initiative des  Hörgeräte-Her-
stellers ReSound.

SALZKoTTEn
Klingelstr. 35
 05258 21991

PARTnER DER 
FoRSA STUDIE:

Wollen auch Sie smarte 
Hörgeräte  testen? – 
Dann sollten Sie sich 
jetzt zur forsa Studie 

anmelden: 

HöRSySTEME 
HäUSLER

Info-Telefon
0800 77770077

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung.

www.das-leben-klingt-gut.de

AnMELDUnG ZUR FoRSA STUDIE SoFoRT MöGLIcH!

Können Sie Ihre 
Hör-Grenzen überwinden?

Große forsa 
Studie „Smartes 
Hören“ sucht Test-
Personen für 
neuartige Hörgeräte

Kennen Sie Situationen, 
in denen Ihr Gehör an 
Grenzen stößt? Sehr viele 
Menschen berichten von 
solchen Erlebnissen. 
Sie hören eigentlich noch 
gut. Doch unter bestimmten  
Bedingungen – etwa im  

Restaurant, in Diskussions-
runden oder beim Fernse-
hen – fällt es ihnen schwer,  
Sprache zuverlässig zu verste-
hen. 

Eine große Studie des 
renommierten forsa In-
stituts will dieses Phäno-
men jetzt untersuchen: 
„Bei dieser Umfrage 
inklusive Möglichkeit zum 
Hörgeräte-Test betrachten wir 
zum einen, welche Faktoren 
das Verstehen beeinträchti-
gen“, so Meinungsforscherin 
Jutta Krey, Projekt-Leiterin 
beim forsa Institut. „Wir  
wollen wissen, welche Verbes-
serungen sich die Betroffenen 

wünschen und inwieweit 
ihnen moderne Hörtechnik 
Ausgleich bietet.“ 

Darüber hinaus können 
auch grundlegend neuartige  
Hör-Produkte getestet wer-
den – die smarten Hör- 
geräte. „Diese gibt es erst 
seit kurzer Zeit“, so Joachim 
Gast von ReSound, dem In-
itiator der Studie. „Sie bie-
ten ihren Trägern nicht nur 

besseres Verstehen, sondern 
je nach Bedarf auch viele 
zusätzliche Funktionen. Man 
kann mit ihnen z. B. den TV-
Ton oder Telefonate direkt in  
beiden Hörgeräten empfan-
gen. Ebenso ist es möglich, 
das eigene Hörerleben über 
eine App zu steuern, Musik 
aus dem Mobilgerät in die 
Hörgeräte zu übertragen  
u. v. m.“ 

Vermutet wird, dass diese 
Geräte ihren Trägern  
mitunter sogar Vorteile 
gegenüber denjenigen  
Menschen bieten, die noch 
gut hören können.

Joachim Gast, Geschäftsführer
von ReSound Deutschland

Können Sie Ihre 
Hör-Grenzen überwinden?  

Kennen Sie Situationen, 
in  denen Ihr Gehör an 
Grenzen stößt? Sehr viele 
Menschen berichten von 

solchen Erlebnissen. Sie 
hören eigentlich noch gut. 
Doch unter bestimmten 

Bedingungen – etwa im 
Restaurant, in Diskus-
sionsrunden oder beim 
Fernsehen – fällt 
es ihnen schwer,  
Sprache zuver-
lässig zu verste-
hen. Eine große  
Studie des renom-
mierten forsa In-
stituts will dieses 
Phänomen jetzt 
untersuchen: „Bei 
dieser Umfrage in-
klusive Möglichkeit 
zum Hörgeräte-Test 
betrachten wir zum 
einen, welche Faktoren 
das Verstehen beein-
trächtigen“, so Meinungs-
forscherin Jutta Krey, 
Projekt-Leiterin beim for-
sa Institut. „Wir wollen 
wissen, welche Verbes-

serungen sich die Be-
troffenen wünschen und 
inwieweit ihnen moder-

ne Hörtechnik Ausgleich 
bietet.“ Darüber hinaus 
können auch grundle-
gend neuartige Hör-Pro-
dukte getestet werden 
– die smarten Hörgeräte. 
„Diese gibt es erst seit 

kurzer Zeit“, so Joachim 
Gast von ReSound, dem  
Initiator der Studie. 
„Sie bieten ihren Trä-
gern nicht nur besseres 
Verstehen, sondern je 
nach Bedarf auch vie-
le zusätzliche Funktio-
nen. Man kann mit ihnen 
z. B. den TV-Ton oder 
Telefonate direkt in bei-
den Hörgeräten emp-
fangen. Ebenso ist es 
möglich, das eigene  
Hörerleben über eine App 
zu steuern, Musik aus dem  
Mobilgerät in die Hörgerä-
te zu übertragen u. v. m.“ 
Vermutet wird, dass diese 
Geräte ihren Trägern mit-
unter sogar Vorteile ge-
genüber denjenigen Men-
schen bieten, die noch gut 
hören können. 

Joachim Gast, Geschäftsführer 
von ReSound Deutschland

Große forsa 
Studie „Smartes 
Hören“ sucht 
Test-Personen 
für neuartige 
Hörgeräte

Können Sie Ihre 
Hör-Grenzen überwinden?  

Kennen Sie Situationen, 
in  denen Ihr Gehör an 
Grenzen stößt? Sehr viele 
Menschen berichten von 

solchen Erlebnissen. Sie 
hören eigentlich noch gut. 
Doch unter bestimmten 

Bedingungen – etwa im 
Restaurant, in Diskus-
sionsrunden oder beim 
Fernsehen – fällt 
es ihnen schwer,  
Sprache zuver-
lässig zu verste-
hen. Eine große  
Studie des renom-
mierten forsa In-
stituts will dieses 
Phänomen jetzt 
untersuchen: „Bei 
dieser Umfrage in-
klusive Möglichkeit 
zum Hörgeräte-Test 
betrachten wir zum 
einen, welche Faktoren 
das Verstehen beein-
trächtigen“, so Meinungs-
forscherin Jutta Krey, 
Projekt-Leiterin beim for-
sa Institut. „Wir wollen 
wissen, welche Verbes-

serungen sich die Be-
troffenen wünschen und 
inwieweit ihnen moder-

ne Hörtechnik Ausgleich 
bietet.“ Darüber hinaus 
können auch grundle-
gend neuartige Hör-Pro-
dukte getestet werden 
– die smarten Hörgeräte. 
„Diese gibt es erst seit 

kurzer Zeit“, so Joachim 
Gast von ReSound, dem  
Initiator der Studie. 
„Sie bieten ihren Trä-
gern nicht nur besseres 
Verstehen, sondern je 
nach Bedarf auch vie-
le zusätzliche Funktio-
nen. Man kann mit ihnen 
z. B. den TV-Ton oder 
Telefonate direkt in bei-
den Hörgeräten emp-
fangen. Ebenso ist es 
möglich, das eigene  
Hörerleben über eine App 
zu steuern, Musik aus dem  
Mobilgerät in die Hörgerä-
te zu übertragen u. v. m.“ 
Vermutet wird, dass diese 
Geräte ihren Trägern mit-
unter sogar Vorteile ge-
genüber denjenigen Men-
schen bieten, die noch gut 
hören können. 

Joachim Gast, Geschäftsführer 
von ReSound Deutschland

Große forsa 
Studie „Smartes 
Hören“ sucht 
Test-Personen 
für neuartige 
Hörgeräte
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LIEDTEXT
ST. MARTIN

Sankt Martin, Sankt Martin,
Sankt Martin ritt durch Schnee und Wind,
sein Ross, das trug ihn fort geschwind.
Sankt Martin ritt mit leichtem Mut,
sein Mantel deckt ihn warm und gut.

Im Schnee saß, im Schnee saß,
im Schnee, da saß ein armer Mann,
hat Kleider nicht, hat Lumpen an:
„Oh helft mir doch in meiner Not,
sonst ist der bittre Frost mein Tod!“

Sankt Martin, Sankt Martin,
Sankt Martin zieht die Zügel an,
sein Ross steht still beim braven Mann.
Sankt Martin mit dem Schwerte teilt
den warmen Mantel unverweilt.

Sankt Martin, Sankt Martin,
Sankt Martin gibt den halben still,
der Bettler rasch ihm danken will.
Sankt Martin aber ritt in Eil
hinweg mit seinem Mantelteil.

Sankt Martin, Sankt Martin,
Sankt Martin legt sich müd zur Ruh,
da tritt im Traum der Herr hinzu.
Er trägt des Mantels Stück als Kleid,
sein Antlitz strahlet Lieblichkeit.

Sankt Martin, Sankt Martin,
Sankt Martin sieht ihn staunend an,
der Herr zeigt ihm die Wege an.
Er fährt in seine Kirch’ ihn ein
und Martin will sein Jünger sein.

Sankt Martin, Sankt Martin,
Sankt Martin wurde Priester gar
und dient fromm an dem Altar.
Das ziert ihn wohl bis an das Grab,
zuletzt trug er den Bischofstab.

Sankt Martin, Sankt Martin,
Sankt Martin, o du Gottesmann,
nun höre unser Flehen an.
O bitt für uns in dieser Zeit
und führe uns zur Seligkeit.

Was ist eigentlich NIGHTFEVER? 
Die Initiative NIGHTFEVER re-
sultiert aus dem Weltjugend-
tag 2005 in Köln. Eines der 
eindrucksvollsten Erlebnisse beim 
Weltjugendtag war die gemein-
same Anbetung mit dem Heiligen 
Vater Papst Benedikt XVI. auf 
dem Marienfeld. 
Die Initiative Nightfever ent-
stand, weil einige Jugendliche 
zusammen mit einem damaligen 
Priesteramtskandidaten in Bonn 
fest daran glaubten, dass sich die 
Freude des Weltjugendtages auch 
weitertragen lässt. Seither hat 
sich Nightfever in vielen Städten 
über das gesamte Bundesgebiet 
verteilt angesiedelt, in unserer 
Nähe findet es regelmäßig in der 
Paderborner Marktkirche statt 
(www.nightfever-paderborn.de). 

Das Prinzip ist denkbar einfach
Der Abend beginnt in der Regel 
mit einer Heiligen Messe. Danach 
besteht die Möglichkeit zu Gebet, 
Gesang und Gespräch. Menschen 
versammeln sich wie beim Welt-

Nightfever Gottesdienst am Samstag, 11. November

jugendtag vor dem ausgesetzten 
Allerheiligsten und beten. Wer 
mag, kann sein Gebetsanliegen 
aufschreiben, nach vorne gehen 
und eine Kerze anzünden und 
sich dann ein Wort aus der Bibel 
ziehen. 
In der Nacht empfinden Men-
schen anders als am Tage. Licht, 
Farben und Geräusche werden 
intensiver erlebt. Gedanken und 
Gefühle, die am Tag überdeckt 
werden, treten in der Nacht mit 
Macht hervor. Bei NIGHTFEVER 
erleben Sie spannende Dinge, 
gute Musik, nette Leute, anre-
gende Gespräche, einfach eine 
besondere Atmosphäre und mit 
Jesus Christus einen besonderen 
Gast in unserer Mitte.

Das Besondere – die persönliche 
Einladung
Menschen werden eingeladen in 
die Kirche zu kommen – nicht 
nur allgemein, sondern ganz 
persönlich! Mit der Frage an die 
Menschen, die über den Platz 
oder die Straße laufen „Darf ich 

 
Beginnen werden wir 
mit einer Familienmesse um 18 
Uhr. Es folgen unterschiedliche 
Musikgruppen, die die Gebets-
zeiten gestalten werden. An ver-
schiedenen Orten in der Kirche 
wird es die Möglichkeit zum Ge-
spräch mit Priestern geben. Jeder 
der Lust hat, ist auch eingeladen 
auf die Menschen draußen zu-
zugehen und sie in die Kirche 
einzuladen. Um 23.00 Uhr endet 
der Nightfever Abend mit dem 
Nachtgebet der Kirche. 
Wir freuen uns auf viele Men-
schen, die in der Hektik des All-
tags in eine andere Atmosphäre 
eintauchen wollen!

Ihnen / darf ich dir eine 
Kerze schenken?“ wird 
Ihnen ein Teelicht ge-
schenkt und sie werden 
eingeladen in die Kirche 
zu kommen und in die 
besondere Atmosphäre 
abzutauchen, egal wie 
nah oder fern sie der 
Kirche sind. Manche 
kommen, zünden ihre 
Kerze an und gehen, andere blei-
ben. Unter dem Motto „Komm 
wann du möchtest, bleib so lange 
du willst“ ist jeder eingeladen, so 
wie er ist!

Wie kommt es zu NIGHTFEVER 
in Salzkotten? 
In diesem Jahr wird es zum zwei-
ten Mal einen Nightfever-Abend 
in Salzkotten geben. Im letzten 
Jahr war es ein bereits großer 
Erfolg. An diesem Wochenende 
wird der Martinimarkt auf dem 
nahe gelegenen Marktplatz statt-
finden. Eine gute Möglichkeit, die 
Menschen in die Stille der Kirche 
einzuladen. 

sparkasse-paderborn-
detmold.de

Morgen 
ist einfach.

Wenn man sich mit 
der richtigen
Anlagestrategie 
auch bei niedrigen 
Zinsen Wünsche 
erfüllen kann.

Sprechen Sie uns 
an.
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Gartenpfl ege
FREISE

ALEXANDER FREISE
Agraringenieur B. Sc.

Auf dem Bruche 21· 33154 Salzkotten
Tel.: 05258-9353079 · Mobil: 0151-15613155

info@gartenpfl ege-freise.de
www.gartenpfl ege-freise.de

Gartenpfl ege

Garten- und 
Landschaftsbau

Alles rund um 
Garten und 
Grünanlage

Die Schützenstraße in der Salzkottener 
Altstadt, Bindestraße zwischen Klin-
gelstraße und Vielser Straße, zählt zu 
den ruhigeren Verkehrswegen. An ihr 
liegt der Kindergarten St. Johannes 
Baptist und daran vorbei gelangt man 
zur Pfarrkirche St. Johannes und dem 
Heimathaus mit Salzmuseum. 
An der Straße lag früher nur durch  
Gassen getrennt die Stadtmauer, die 
hier teilweise auch heute noch zu 
sehen ist. Markanter Teil davon ist der 
noch gut erhaltene Hexenturm, vielfach 
Ziel bei Stadtführungen. Dabei ist dann 
auch zu hören, dass dieser Teil der 

Es war einmal...
Salzkottener Stadtansichten

SCHÜTZENSTRASSE

Stadtmauer im Dreißigjährigen Krieg 
(1618 bis 1648) schicksalshaft war. 
In der Thomasnacht 1633 schlug hier 
Dodo Freiherr von Innhausen und zu 
Knyphausen, Generalfeldmarschall des 
Tollen Christian, eine Bresche in die 
Stadtmauer und zerstörte Salzkotten. 

Viele kleine Fachwerkhäuser an die-
ser Straße sind leider verschwunden. 
Das gut erhaltene Fachwerkgebäude  
Möller zeigt, dass sie diesen histo-
rischen Altstadtteil wesentlich attrak-
tiver gemacht hätten.Te
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KITAS „HEDERHÜPFER“ UND 
„KUHBUSCH“ ÖFFNEN IHRE TÜREN
Gleich zwei Salzkottener Kin-
dertageseinrichtungen laden 
zum „Tag der offenen Tür“ 
ein: Für Groß und Klein öff-
nen sich die Türen im Haus  
„Hederhüpfer“ am 07. No-
vember 2017 und im Famili-
enzentrum „Kuhbusch“ am 
08. November 2017, jeweils 
in der Zeit von 08:30 Uhr bis 
11:30 Uhr und von 14:00 Uhr 
bis 15:30 Uhr.
An diesen Tagen sind interes-
sierte Eltern und Tagespfle-
geeltern recht herzlich dazu 
eingeladen, beide Einrich-

tungen zu besuchen. 
Die Eltern können 
dabei Einblicke in die 
pädagogische Arbeit 
erlangen. Ebenso 
haben sie die Möglich-
keit zu einem persön-
lichen Gespräch mit 
der Leitung. Sie steht 
für Fragen und Infor-
mationen gerne zur 
Verfügung.

Eine Anmeldung ist für 
diesen Tag vorab nicht 
notwendig.

Tag der offenen Tür 

… dann kommen Sie uns besuchen und schauen in unseren

Kindergartenalltag hinein !

8.30 – 11.30 Uhr

14.00 – 15.30 Uhr

8.30 – 11.30 Uhr

14.00 – 15.30 Uhr
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Der Handwerker mit der

Ausstellung

· Parkett & Laminat  

· Designböden (Vinyl)

· Wohnraumtüren 

· Ganzglastüren

  ...direkt vor Ort 

            in Salzkotten...

Mobil: 0 171 - 47 04 90 6
www.glahe-service.de

Beratung · Verkauf · Verarbeitung

SÄLZERKRÜMEL BESUCHEN 
DIE SENIOREN RESIDENZ
Berührungspunkte zwischen den Ge-
nerationen sind im heutigen Alltag 
selten geworden. „Die Gesellschaft 
hat sich verändert und so werden 
solche Erlebnisse für einige Kinder 
immer seltener“, weiß die Leiterin 
des Sälzerkrümels, Alina Ottens-
meier. Jede Generation habe ihr 
eignes Lebensumfeld, die Großel-
tern seien evtl. noch berufstätig 
oder wohnen nicht vor Ort. Aufgrund 
dessen hat der Sälzerkrümel Kontakt 
mit der Senioren Residenz Salzkot-
ten aufgenommen. Schnell wurde 
deutlich, dass beide Seiten einer Ko-
operation positiv gegenüberstehen. 
Unter dem Motto „Jung für Alt, Alt 
für Jung – Jung und Alt gemein-
sam“ können beide 
Einrichtungen durch 
diese Zusammenar-
beit ihre sozialen und 
pädagogischen Ziele 
unterstützen. Denn 
beide Generationen 

tun etwas für- und miteinander. 
„Kinder und Senioren treten durch 
das gemeinsame Tun in Kontakt.  
Bei unserem ersten Besuch in der 
Senioren Residenz haben die Kin-
dergartenkinder zum Kennenlernen 
einen selbst gebacken Kuchen mit-
gebracht“, berichtet Alina Ottens-
meier von den ersten Erfahrungen. 
In einer ruhigen und angeneh- 
men Atmosphäre konnten beide  
Seiten erste Kontakte knüpfen. Am 
Ende des Besuches wurde ein Ab-
schiedslied gesungen, bei dem auch 
die Senioren kräftig mitsangen. Auch 
das gemeinsame Spielen von ver-
schiedenen Brettspielen bereitete 

beiden Seiten Freude. Da-
durch, dass die Senioren 
teilweise schlechter hören 
und sich vorsichtiger be-
wegen, reagierten auch 
die Kinder einfühlsam und 
umsichtig. 
Levi backt einen Kuchen für die 
Salzkottener Seniorenresidenz.

Hunderte Gläubige 
empfingen die neuen 
Bronzeglocken auf 
dem Kirchplatz von 
St. Johannes.
Langsam bewegte sich 
das geschmückte Ge-
spann mit den sechs 
Glocken unter Anfüh-
rung des Spielmanns-
zuges Salzkotten und in 
Begleitung der Geistlich-
keit sowie Abordnungen 
der St. Johannes Schüt-
zenbruderschaft über die 
Klingelstraße in Richtung 
Kirchplatz. Einer andäch-
tigen Stille folgte eine 
vorsichtige Annäherung 
zur Besichtigung der mächtigen 11 
Tonnen schweren Glocken. Manch einer 
versuchte durch leichtes Klopfen den 
Glocken einen Klang zu entlocken. Viele 
Salzkotten nahmen an den 4 Gusstermi-
nen bei der Glockengießerei in Sinn teil 
und konnten nun das polierte Ergebnis 
in Augenschein nehmen.
Weihbischof Dr. Dominicus Meier und 
Pastor Martin Beisler zelebrierten das 
Festhochamt in der vollbesetzten St. Jo-

FESTLICHE GLOCKENWEIHE
6 neue Bronzeglocken für St. Johannes

hannes Kirche. Im Anschluss folgte die 
Weihe der Glocken mit Weihwasser und 
die Salbung der Weihekruze am unteren 
Rand der Glocken mit Chrisam und an-
schließend zum Zeichen der Freude 
erfolgte eine Beweihräucherung. Am 
Vorabend des dritten Advent sollen die 
neuen Glocken erstmals läuten. Salz-
kotten freut sich schon jetzt auf diesen 
spannenden Jahrhundert-Augenblick!!
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WIRTSCHAFT MACHT SCHULE
Kooperation: Bäckerei Lange und Gesamtschule

Bei einer Feierstunde am 25. Sep-
tember 2017 wurde die Koopera-
tionsvereinbarung zwischen der 
Gesamtschule Salzkotten und der 
Bäckerei Lange unterzeichnet.
Ziel der Vereinbarung ist es, die Ge-
samtschule Salzkotten in ihrem Er-
ziehungs- und Bildungsauftrag zu 
unterstützen. Ein wichtiges Ziel ist es, 
den Jugendlichen den gesamten Pro-
zess vom Einkauf von Rohstoffen bis 
zum Vertrieb in den einzelnen Fachge-
schäften deutlich zu machen.
Um dieses Ziel zu erreichen, werden 
beide Kooperationspartner in den 
verschiedenen Jahrgangsstufen unter-
schiedlich komplexe Inhalte vermitteln 
und dann in der Praxis nachvollziehbar 
machen. Im Rahmen einer intensiven 
und langfristigen Zusammenarbeit 
möchte die Bäckerei Lange gemein-
sam mit der Salzkottener Gesamt-
schule unter anderem die fachlicher 
Basiskompetenz der Schülerinnen und 
Schüler sowie die Lehrerinnen und 
Lehrer in der Beratung zu beruflichen 
Fragen stärken. Am Herzen liegt der 
Bäckerei Lange auch die praxisnahe 
Darstellung der Arbeitswelt und der 
branchenspezifischen Ausbildungsbe-
rufe, wie z.B. Bäcker-in, Konditor-in  
Fachkraft für Lagerlogistik, Fachver-
käufer-in im Lebensmittelhandwerk 
und Kauffrau/mann für Büromanage-
ment.

Ebenfalls sollen auch Sozialkompetenz 
in beruflichen Zusammenhängen und 
Einblicke in wirtschaftliche Zusam-
menhänge vermittelt werden. 
Konkret werden diese Ziele durch 
verschiedene Projekte umgesetzt. So 
soll es in der 6. Klasse eine Exkursion 
zur Bäckerei Lange geben. In Klasse 
8 werden bei sogenannten Berufs-
felderkundungstagen Einblicke in vier 
unterschiedlichen Ausbildungsberufe 
gewährt und in Klasse 9 und 10 kön-
nen die Schülerinnen und Schüler die 
vier Ausbildungsberufe an einem Pro-
jekttag zur Berufsvorbereitung praxis-
nah erleben. Dieser Projekttag wird an 
einem Samstag angeboten und kann 
auf freiwilliger Basis anstelle eines 
Boys- oder Girlsdays belegt werden 
(mit Zertifikat).

Vom Kooperationsvertrag der Bäckerei Lange 
mit der Gesamtschule Salzkotten werden viele 
Schülerinnen und Schüler profitieren.

NEU IM BERGLAR 14
Flottmeier Sicherheitstechnik

Mit Sicherheit mehr Sicher-
heit, dafür sorgt die Firma 
Flottmeier Sicherheitstechnik, 
die kürzlich in Salzkotten, Ber-
glar 14 vor vielen Besuchern 
ihre neuen Räumlichkeiten 
vorstellte. Da gab es reichlich 
Gelegenheit, sich über Sicher-
heitstechnologien zu informie-
ren. Ein Blick in die Werkstatt 
zeigte, wie Zylinderfertigung 
funktioniert. Heinz Flottmeier: 
„Studieren sie unser Sorti-
ment, wir halten für Firmen 
des Handwerks sowie private 
Kunden die Grundausstat-
tung in Sachen Sicherheit 
bereit. Wir begleiten sie von 
der Planung bis zur Realisie-
rung ihres Projekts, liefern 
Schließanlagen, Schlösser, 
Beschläge, oder Schließ- und 
Sicherheitsartikel, zu denen 

auch Türdrücker, di-
gitale Türspione und 
Türschließer gehören. 
Der Vertrieb von Profi lzylin-
dern, ob Bart-, Wende- oder 
Magnetschlüsselsystem, ist 
für uns selbstverständlich.“                                                                                           
Junior Jens Flottmeier ergänzt: 
„Neben einer eingehenden 
Beratung gehört auch ein Auf-
maß vor Ort sowie Einbau von 
Schließsystemen zu unseren 
Betätigungsfeldern. 
Dazu gehören auch 
immer mehr elektro-
nische Schließanlagen 
im gewerblichen und 
öffentlichen Bereich.“ 
Beim Rundgang durch 
die neuen Räume 
wurde demonstriert, 
wie Briefkastenanlagen 
ganz nach Kundenwün-

Bürgermeister Ulrich Berger (r.) gratu-
lierte Jens, Heinz und Claudia Flottmeier 
zum Umzug. 

schen und Bedürfnissen  ge-
staltet werden. Dabei vertraut 
Flottmeier Sicherheitstech-
nik auf namhafte Hersteller 
(u. a. RENZ, leabox) mit höchs-
ten Qualitäts- und Material-
ansprüchen.

Tel. 0 52 58 / 93 55 38
www.fl ottmeier-sicherheitstechnik.de

Im Berglar 14

... mit Dinkel 
und den Urgetreiden 
Emmer, Einkorn und 
Waldstaudenroggen

Langes

Die Theatergruppe Upsprunge v.l.: 
Klara Werner, Theo Eikel, Irmtraud 
Gerken, Miran Mikšic, Monika Rin-
cheval, Teresa Fecke, Antje Dessel, 
Franziska Korn, Anna-Sophie Meyer, 
Michael Helling, Gabriele Ettler (von 
Martin Janisch / Heike Dessel)

KAVIAR TRIFFT CURRYWURST
Upsprunger Theaterabende

Panik bei Erna Wutschke: ihr neurei-
cher Cousin hat seinen Besuch an-
gekündigt. Damit er ihr Geld leiht, 
hatte Erna ihm vor Jahren erzählt, 
sie betreibe ein gut laufendes 
Edel-Restaurant – was sie aber hat, 
ist eine schlecht laufende Eckkneipe.
Die Theatergruppe des Theater- und 
Karnevalsvereins Upsprunge e.V. wird 
Winnie Abels Komödie über Sein und 
Schein in der Edelgastronomie am 25. 
und 26. Nov. 2017 im Bürgerhaus auf-
führen. Samstags beginnt die Vorstel-
lung um 20 Uhr, Einlass ist eine halbe 
Stunde vorher. Am Sonntag öffnen sich 
die Türen des Bürgerhauses bereits ab 

16 Uhr, neben kühlen Getränken und 
Snacks erwartet die Besucher zum ge-
mütlichen Kaffeekränzchen auch ein 
Kuchenbuffet. Die Vorstellung der Thea- 
tergruppe beginnt dann um 18 Uhr. 
Im Vorverkauf sind die Eintrittskarten 
zum Preis von 7 Euro erhältlich bei: 
Irmtraud Gerken, Lindenweg 6, Up-
sprunge, Telefon: 05258 - 15 09 und 
Antje Dessel, Frieth 6, Upsprunge, Te-
lefon: 05258 - 98 05 80 sowie beim 
Seniorennachmittag der Caritas-Kon-
ferenz am 14. November im Upsprun-
ger Pfarrheim, Tiefer Weg 5. An der 
Abendkasse beträgt der Kartenpreis 
8 Euro. 

ALMEFLÖHE BESUCHEN 
ZAHNARZTPRAXIS
Im Rahmen der Gesundheitserzie-
hung besuchten die Schulanfänger 
des Familienzentrums Almeflöhe die 
Zahnarztpraxis von Frau Schlobohm 
in Niederntudorf, die im Auftrag 
des Arbeitskreises Zahngesundheit 
Paderborn das Familienzentrum Al-
meflöhe betreut.
Jeweils in 2 Gruppen ging es Rich-
tung Praxis. Die Kinder erhielten 
die Gelegenheit, die Zahnarztpraxis 
ganz unbefangen kennen zu lernen, 
sich mit den Instrumenten und den 
Behandlungsvorgängen vertraut zu 
machen. Es wurden Fragen gestellt 
und das eine oder andere Gerät aus-

probiert. „Fahrstuhlfahren“ auf 

dem Behandlungsstuhl, sowie den 
Speichelsauger und den „Zahnfön“ 
zu inspizieren, machte den Kindern 
großen Spaß.
Frau Schlobohm und ihr Team erklär-
ten den Kindern auf spielerische Art 
und Weise, wie man die Zähne ge-
sund erhalten kann und warum dies 
so wichtig ist. Ziel dieses Programms 
ist es, einen positiven Eindruck bzgl. 
eines Zahnarztbesuches zu vermitteln. 
Damit die Kinder auch Zuhause noch 
an diesen Tag erinnert werden, wur-
den ihnen zum Abschluss verschie-
dene Zahnpflegeartikel, Luftballons, 
sowie ein Foto mit der Sofortbildka-
mera als Erinnerung an den Zahnarzt-

besuch geschenkt. Frau 
Lüken, die Leitung des Fa-
milienzentrums, bedankt 
sich bei der Zahnarztpraxis 
Schlobohm im Namen des 
Teams für diese rundum 
gelungene und gut organi-
sierte Aktion.
Die Kinder haben richtig Spaß 
am Zahnarztstuhl „Ich darf mal 
Zahnarzt sein“. Auf dem Bild: Frau 
Schlobohm, Zahnärztin.
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NEU IM BERGLAR 14
Flottmeier Sicherheitstechnik

Mit Sicherheit mehr Sicher-
heit, dafür sorgt die Firma 
Flottmeier Sicherheitstechnik, 
die kürzlich in Salzkotten, Ber-
glar 14 vor vielen Besuchern 
ihre neuen Räumlichkeiten 
vorstellte. Da gab es reichlich 
Gelegenheit, sich über Sicher-
heitstechnologien zu informie-
ren. Ein Blick in die Werkstatt 
zeigte, wie Zylinderfertigung 
funktioniert. Heinz Flottmeier: 
„Studieren sie unser Sorti-
ment, wir halten für Firmen 
des Handwerks sowie private 
Kunden die Grundausstat-
tung in Sachen Sicherheit 
bereit. Wir begleiten sie von 
der Planung bis zur Realisie-
rung ihres Projekts, liefern 
Schließanlagen, Schlösser, 
Beschläge, oder Schließ- und 
Sicherheitsartikel, zu denen 

auch Türdrücker, di-
gitale Türspione und 
Türschließer gehören. 
Der Vertrieb von Profi lzylin-
dern, ob Bart-, Wende- oder 
Magnetschlüsselsystem, ist 
für uns selbstverständlich.“                                                                                           
Junior Jens Flottmeier ergänzt: 
„Neben einer eingehenden 
Beratung gehört auch ein Auf-
maß vor Ort sowie Einbau von 
Schließsystemen zu unseren 
Betätigungsfeldern. 
Dazu gehören auch 
immer mehr elektro-
nische Schließanlagen 
im gewerblichen und 
öffentlichen Bereich.“ 
Beim Rundgang durch 
die neuen Räume 
wurde demonstriert, 
wie Briefkastenanlagen 
ganz nach Kundenwün-

Bürgermeister Ulrich Berger (r.) gratu-
lierte Jens, Heinz und Claudia Flottmeier 
zum Umzug. 

schen und Bedürfnissen  ge-
staltet werden. Dabei vertraut 
Flottmeier Sicherheitstech-
nik auf namhafte Hersteller 
(u. a. RENZ, leabox) mit höchs-
ten Qualitäts- und Material-
ansprüchen.

Tel. 0 52 58 / 93 55 38
www.fl ottmeier-sicherheitstechnik.de

Im Berglar 14

Hauptuntersuchung fällig?
Ihre DEKRA Prüfstelle

in Salzkotten:
DEKRA Automobil GmbH

Kfz-Prüfstelle Salzkotten
Geseker Straße 62
33154 Salzkotten

Mo - Fr: 13.00 - 18.00 Uhr
Tel.: (05251) 17 66 - 0

Alles für eine
sichere Fahrt!

Motor

Lenkung

Sicht-
Verhältnisse

Bremsen

Räder/Reifen
Abgasanlage

Aktive / Passive
Sicherheit

Fahrwerk

Beleuchtung

Neu in Salzkotten:

DEKRA Kfz-Prüfstelle

Geseker Straße 62

33154 Salzkotten

DEKRA bietet Ihnen den bekannt
guten Service nun auch in Salzkotten
täglich vor Ort - ohne Voranmeldung.

DEKRA - 
Ihr Partner für Sicherheit und Service.

Die Prüfingenieure Michael Faber
und Thorsten Bürckner sind

Montag bis Freitag von
13.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.

www.dekra - in - owl.de
0800 500 20 99

PB     D  2017

SÄLZER INNENSTADT 
DROHT VERKEHRSINFARKT
Tagtäglich unübersehbar 
– die Anzeichen eines Ver-
kehrsinfarkts, der der Sälzer 
Innenstadt droht. Da ist Erste 
Hilfe im Sinne von Sofort-
maßnahmen angesagt. Und 
die wären am sogenannten 
„Thüler Tor“ mit seiner Am-
pelanlage anzusetzen, um 
der Hauptverkehrsader wie-
der mehr Durchfluss zu ver-
schaffen, heißt es in einem 
Beitrag des Stadtfernsehens 
Salzkotten. 
„Würde nicht schon eine 
längere GRÜN-Phase für den 
Verkehr in Richtung Pader-
born Erleichterung schaffen, 
die Menge der Stop and Go 
und damit weiteren Rückstau 

vermindern?“, fragt der Autor 
des TV-Beitrages, Dr. Henry 
Meier und schlägt als weitere 
Sofortmaßnahme einen Fahr-
spurentausch vor: die rechte 
Fahrspur nur für Rechtsabbie-
ger, die linke Fahrspur für Ge-
radeaus- und Linksaabieger. 
„Der Vorteil: kein weiterer 
Rückstau während der GRÜN-
Phase durch rechtsabbiegende 
Fahrzeuge, die anhalten müs-
sen, wenn Fußgänger an der 
Ampel die Wewelsburger 
Straße überqueren. Durch die 
Änderung gibt es dann und 
mehr Durchfluss durch das 
Nadelöhr. Die Linksabbieger 
bilden keine Stau-Ursache, 

da sie bei der geltenden Ver-
kehrsregelung Vorrang haben 
vor den Fahrzeugen, die aus 
Richtung Paderborn kom-
men“, ergänzt der TV-Ma-
cher. Durch Aufbringen von 
Gelbstreifen könnte rasch die 
Fahrspurenänderung ohne 
große Kosten für einen mehr-
wöchigen Verkehrsversuch 
realisiert werden. 
Und nach den Sofortmaß-
nahmen sollte es dann in die 
„Operation Kreisverkehr“ 
gehen.
Aufgerufen werden kann 
das Video unter www. 
sälzer.tv oder über https://
youtu.be/YFtAQIBs1Iw
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TREUCON – 
NEUES ERKLÄRVIDEO AUF UNSERER WEBSEITE 

R e c h n u n g e n 
sind zentrale 
Belege für den 
Fiskus.  Vor 
allem, wenn Sie 
umsatzsteuer-
pflichtiger Un-
ternehmer sind. 
Denn mit Rech-
nungen belegen 
Sie Ihre gezahlte 
Umsatzsteuer – 
die sogenannte 
Vorsteuer – und 
lassen sie sich erstat-
ten. Das Finanzamt akzeptiert dafür 
aber nur Rechnungen, die alle vor-
geschriebenen Angaben enthalten. 
In unserem Video „Rechnungen: Diese 
Angaben sind gesetzlich vorgeschrie-
ben“ wird detailliert erklärt, welche 
Voraussetzungen für einen Vorsteuer-
abzug erfüllt sein müssen. Schauen Sie 
sich das Video auf unserer Webseite 
an: www.treucon-gmbh.de/service/
videotipps/
Wichtig zu wissen: Die Anforde-
rungen an Rechnungen haben sich 
durch das gerade verabschiedete 
„Zweite Bürokratieentlastungsge-

setzes“ geändert. Die Grenze für soge-
nannte Kleinbetragsrechnungen wurde 
von 150 Euro auf 250 Euro angeho-
ben. Bei Kleinbetragsrechnungen sind 
weniger Angaben erforderlich als bei 
Rechnungen über höhere Beträge. Es 
genügen einfache Quittungen. Sie spa-
ren also Aufwand beim Ausstellen bzw. 
bei der Kontrolle erhaltener Kleinbe-
tragsrechnungen.
P.S. Wenn Ihnen die Videos auf un-
serer Webseite gefallen, freuen wir uns 
über Weiterempfehlungen. Mit einem 
Klick können Sie die Videos über Xing, 
Facebook usw. teilen.

· Finanz- und Lohnbuchhaltung · Jahresabschlüsse 
· Steuererklärungen · Arbeitnehmerveranlagungen    
· Unternehmensnachfolge · Rechtsformberatung
· Unternehmensumstrukturierung     u.v.m.

Tel. +49 05258 9787-0
Fax +49 05258 9787-27

Lange Straße 28 
33154 Salzkotten

info@treucon-gmbh.de
www.treucon-gmbh.de

verbunden. durch leistung

Landwirtschaftliche 
Buchstelle

Unter www.treucon-gmbh.de/service/videotipps/ 
fi nden Sie eine detaillierte Erklärung zum aktuellen Thema.

Rechnungen: Grenze für Kleinbetragsrechnungen ab 1.1.2017 von 150 € auf 250 € angehoben

SALZKOTTEN ON TOUR!
20 Jahre Städtepartnerschaft mit Seefeld in Tirol

Fast 400 Salzkotter machten sich auf 
nach Seefeld in Tirol um an den Fest-
lichkeiten zum Parnerstadtjubiläum 
teilzunehmen.
Nachdem im Juni eine Delegation 
aus Österreich in Salzkotten die Pa-
tenschaft gebührend gelebt und auch 
gefeiert hat, begaben sich Anfang Ok-
tober bis zu 400 Salzkottener auf den 
Weg nach Seefeld. Aber die Salzkotte-
ner hatten einiges im Gepäck, um in 
Österreich einen nachhaltigen Eindruck 
zu hinterlassen. Neben einer Flotte von 
Bussen der Firma Bachem Bustouristik 
waren auch viele Bürger mit dem eige-
nen PKW in Fahrgemeinschaften oder 
mit der Bahn angereist. Das absolute 
Highlight bei dieser Reise war der Zu-
sammenschluss zweier Blaskapellen 
und zweier Spielmannszüge. So har-
monierte der Musikverein Jugendlust 
Scharmede mit dem Musikverein Up-
sprunge und der Spielmannszug Salz-
kotten mit dem Spielmannszug Verne.
Nach der, teilweise 12- bis 14-stün-
digen, Anreise wurde der erste ge-
meinsame Abend auf der Rosshütte 
verbracht, wo bei deftigen Mahlzeiten 
und kühlem Bier ein gemütlicher 
Abend verbracht wurde. Mit einem 
herzlichen Willkommen und freudig 
berührt über einen solch großen Zu-

spruch zu diesem Jubiläum zeigten sich 
die beiden Bürgermeister Werner Frie-
ßer und Ulrich Berger. Bei guter Laune 
präsentierten sich die Seefelder Schuh-
plattler den Besuchern aus Salzkotten.
Der zweite Tag stand voll im Zeichen 
des Städtepartnerschaftsjubiläums. Der 
Morgen begann mit einem festlichen 
Gottesdienst unter der Mitwirkung von 
Pastor Beisler und der hervorragenden 
musikalischen Begleitung der Schar-
meder und Upsprunger Blaskapelle.
Unter Salutschüssen begann der große 
Festumzug unter der Führung der Mu-
sikkapelle Seefeld, dem Salzkottener 
Königspaar samt Hofstaat, den Fah-
nenabordnungen und Schützen der 
St. Johannes Schützenbruderschaft, 
Mitglieder der Sälzer Tanzgarde, den 
Kanonieren, dem Spielmannszug Salz-
kotten und Verne, der Blaskapelle 
Scharmede und Upsprunge, den Bür-
germeistern nebst Gattinnen, Vertre-
ter/innen der Städte Salzkotten und 
Seefeld, sowie mit vielen Bürger aus 
Salzkotten und Seefeld.
Der Marsch ging, leider bei Regen, zum 
Kongresszentrum. Die Musikkapelle 
Seefeld stimmte die Anwesenden auf 
einen wunderschönen Tag ein. Bürger-
meister Werner Frießer hielt seine Be-
grüßungsrede und ließ die Geschichte 

mung brachten. Für das Wohl an Leib 
und Seele und deren Kosten zeigte 
sich die Stadt Seefeld verantwortlich. 
Hierfür im Namen aller Gäste ein herz-
liches Dankeschön.
Der dritte Tag war bei herrlichem 
Sonnenschein ganz der Natur und der 
Bergkulisse um Seefeld gewidmet. Ob 
größere oder kleinere Wanderungen, 
alle hatten eines gemeinsam: Das Ziel 
war die Wildmoosalm! Die Wildmoo-
salm hatte eigens auf den montäg-
lichen Ruhetag verzichtet. Schnell 
füllte sich die riesige Terrasse und man 
ließ es sich bei deftigen Speisen und 
Getränken gut gehen. 
Der Städtepartnerschaftliche Besuch 
endete mit einem Besuch der Salzkot-
tener Gäste im Seefelder Spielcasino. 
Als Casino-Zweigniederlassung könnte 
sich Bürgermeister Berger auch ein 
Spielcasino in Salzkotten vorstellen. 
Spült das Casino Seefeld doch jährlich 
600.000 Euro in die Gemeindekasse.
Man darf schon jetzt gespannt sein, 
was sich so in 5 Jahren zum 25-jäh-
rigen Jubiläum der Städtepartnerschaft 
ereignet. 
Zu hoffen wäre meinerseits mehr Kon-
takt mit der Seefelder Bevölkerung.
Vom Gefühl her kam dieser Aspekt ein 
wenig kurz. Aber vielleicht ist das in 
einer Urlaubsregion nun einmal so, 
da sich die Bevölkerung ja ständig auf 
neue Gäste einstellen muss. Nochmals 
vielen Dank an alle Organisatoren!
Bericht und Fotos: Dieter Hüppmeier

Herrliche Bergwelten 
ergeben sich rund 
um Seefeld in Tirol.

Musikerpause auf der 
Wildmoosalm.

Antreten und Platzkonzert auf dem Kirchplatz Seefeld in Tirol.

Lange Str. 53 · 33154 Salzkotten

 Telefon : 0 52 58 - 72 26 
www.schrewentigges-immobilien.de

WIR SUCHEN FÜR 

VORGEMERKTE KUNDEN:

HÄUSER & 

GRUNDSTÜCKE 

SCHREWENTIGGES
IMMOBILIEN SEIT 1848

FRITZ

SCHREWENTIGGES
IMMOBILIEN SEIT 1848

FRITZ

Lange Str. 53 · 33154 Salzkotten

 Telefon : 0 52 58 - 72 26 
www.schrewentigges-immobilien.de

WIR SUCHEN FÜR 

VORGEMERKTE KUNDEN:

EINFAMILIENHÄUSER 

SCHREWENTIGGES
IMMOBILIEN SEIT 1848

FRITZ

SCHREWENTIGGES
IMMOBILIEN SEIT 1848

FRITZ

der Städtepartnerschaft 
noch einmal Revue 
passieren, nicht ohne 
an Felix Klingenthal als 
einen der Gründungs-
väter zu gedenken. 
Bürgermeister Ulrich 
Berger freute sich 
über die Synergie- 
effekte zwischen den 
beiden Gemeinden, 
denn viele Salzkot-
tener schätzen die 
Gastfreundschaft und 
haben Seefeld als ihr 
Urlaubsziel erkoren. 
„Wenn ich auf die Uhr 
schaue könnte es schon 0:10 Uhr sein, 
so toll ist hier schon die Stimmung. 
Es ist allerdings erst 12:10 Uhr“, so 
Ulrich Berger. Zu verdanken war das 
den Musikern aus Seefeld, Scharmede, 
Upsprunge, Salzkotten und Verne, die 
den Saal binnen kürzester Zeit in Stim-
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NEUJAHRSKONZERT 2018 
MIT DEM MUSIKVEREIN VERNE
Musikverein „Frohsinn“ Verne 1913 e.V. ist 
ältester Musikverein im Salzkottener Stadtgebiet

Am 06. Januar 2018 um 
19:00 Uhr findet das  
alljährliche Neujahrskon-
zert der Stadt Salzkotten 
in der Sälzerhalle statt. 
In diesem Jahr wird der 
Musikverein „Frohsinn“ 
Verne die musikalische 
Gestaltung des Abends 
übernehmen. 
Der im Jahr 1913 gegrün-
dete Verein ist der älteste  
Musikverein des Stadtgebietes 
Salzkotten und zählt momen-
tan 55 aktive Musiker. Die 
Jugendarbeit wird im Verein 
groß geschrieben, so dass 
sich aktuell elf Jugendliche 
in der musikalischen Ausbil-
dung befinden. Im Jahr 1968 
wurde erstmalig ein großes 

Weihnachtskonzert unter der 
Leitung von Dirigent Eberhard 
Bremer aufgeführt. Seitdem 
findet jährlich am 4. Advent 
das traditionelle Weihnachts-
konzert in der Dreifachturn-
halle in Verne statt. 
Weit über die Stadtgrenzen 
hinaus ist das Weihnachts-
konzert ein Begriff, das für die 
Musikerinnen und Musiker 
den alljährlichen Höhepunkt 
darstellt. 
Für das Jahr 2017 hat sich 
der Musikverein entschlossen 
auf das Weihnachtskonzert zu 
verzichten, um zwei Wochen 
später das Neujahrskonzert 
ausrichten zu können.
Bereits vor 10 Jahren im Jahr 
2008 hat der Musikverein 

Verne unter der musikalischen 
Leitung von Dr. Klaus-Peter 
Träger die Gestaltung des 
Neujahrskonzertes über-
nommen. Zusammen mit 
dem Gospelchor „St. Vitus  
Singers“ aus Haaren und  
der Dudelsack-Formation 
„Pipes & Drums“ aus Biele-
feld wurde damals ein 
buntes Programm auf die 
Beine gestellt, so dass der 
Abend zu einem vollen  
Erfolg wurde. 
Vor 4 Jahren fand dann im 
feierlichen Rahmen des Weih-
nachtskonzertes ein Stab-
wechsel statt. Dr. Klaus-Peter 
Träger übergab das Amt 
des Dirigenten an Holger  
Rethemeier, der hauptberuf-
lich als Oberstabsfeldwebel 
im Luftwaffenmusikkorps 3 in 
Münster tätig ist.
Für das Neujahrskonzert hat 
Dirigent Holger Rethemeier 
zusammen mit den aktiven 
Mitgliedern des Vereins be-
reits ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. 
Neben Märschen, Polkas 
und Walzern werden auch 
konzertante Stücke wie Film- 

Die Mitglieder des Musikverein Verne 1913 e.V. freuen sich unter der Leitung von Dirigent Holger Rethemeier zum  
Neujahrskonzert aufspielen zu dürfen. Die Proben dazu laufen bereits.

Korrekturabzug
Datum: 28.04.2011
Tel.: 0 52 52 / 96 53- 21
Fax: 0 52 52 / 96 53- 19

Der Korrekturabzug ist von Ihnen auf Satz- und sonstige Fehler zu prüfen. Wir bitten um Abzeich-
nung und rasche Zusendung des Abzuges. Erfolgt von Ihnen bis zum angegebenen Datum keine 
Erklärung, so gelten Inhalt sowie Gestaltung als genehmigt. Für die von Ihnen übersehenen oder 
nicht korrigierten Fehler übernehmen wir keine Haftung. Dieser Korrekturabzug gilt nicht als Pa-
piermuster.

       Druckfreigabe
         Druckfreigabe nach Korrektur    Unterschrift: _______________
         weiterer Korrekturabzug nötig    Datum: ___________________

Bitte bis spätestens Donnerstag, den 28. April 2011, 11.00 Uhr zurück faxen. 
Vielen Dank für Ihre Antwort!

Anzeige in  Elsener Rundschau Nr. 44 & Schloß Neuhäuser Nachrichten Nr. 94

HUBERTUS 
GLAHE

• ZIMMEREI
• INNENAUSBAU
• DACHEINDECKUNG
• ALTBAUSANIERUNG
• HOLZHÄUSER IN   

- Zimmerermeister -

33154 Salzkotten-Verne
Annenstraße 24

Telefon 05258/7360
www.zimmerei-glahe.de

HOLZRAHMEN-
BAUWEISE

Johann-Reineke-Str. 16 / 33154 Salzkotten
Tel.: 0 52 58 / 9 91 18-0

info@franz-vieth.de / www.franz-vieth.de

Wir gratulieren zum neuen Begegnungszentrum! 
Ihr Partner für Bau und Transport

Mutterboden - Kies - Sand - Schotter - Splitt  
Transporte aller Art - Spedition und Logistik 

Entsorgungs-Fachbetrieb

Fernfahrer m/w 

gesucht!

Johann-Reineke-Str. 16 / 33154 Salzkotten / Tel.: 0 52 58 / 9 91 18-0
info@franz-vieth.de / www.franz-vieth.de

Johann-Reineke-Str. 16 / 33154 Salzkotten
Tel.: 0 52 58 / 9 91 18-0

info@franz-vieth.de / www.franz-vieth.de

Wir gratulieren zum neuen Begegnungszentrum! 
Ihr Partner für Bau und Transport

Mutterboden - Kies - Sand - Schotter - Splitt  
Transporte aller Art - Spedition und Logistik 

Entsorgungs-Fachbetrieb

Fernfahrer m/w 

gesucht!Ihr Partner für Bau und Transport

IT-Systemlösungen

Softwareentwicklung

Wienrank Datentechnik

Anton-Bartscher-Str.4
33154 Salzkottnen

Tel.: (0 52 58) 98 04 53-0
Fax: (0 52 58) 98 04 53-9
vertrieb@wienrank.de
www.wienrank.de

WD
W I E N R A N K
DATENTECHNIK

Installation und Service

Vertrieb von Hard- und Software

musiken erklingen, so dass 
eine Mischung aus klassischer 
und moderner Blasmusik zu 
Hören sein wird. Die ein oder 
andere Überraschung wird 
dabei sicher auf sich warten 
lassen. 
Die Proben für das Neujahrs-
konzert laufen bereits auf 
Hochtouren und der Musik-

verein „Frohsinn“ Verne freut 
sich jetzt schon sehr auf alle 
Gäste und Zuhörer!

Der Vorverkauf zum Neujahrs-
konzert am 6. Januar, 19 Uhr, 
beginnt im Advent.

Eintrittspreise: 
Vorverkauf:     15 Euro
Abendkasse:   18 Euro



20

STADT UELLEQ

Malerfachbetrieb

Reimar Zerreßen (Malermeister) & 
Nicole Zerreßen (Dipl. Designerin)

Sundern 49 • 33154 Salzkotten 
Tel.: 0 52 58 / 99 16 76 • Fax 0 52 58 / 99 16 79 
Mobil: 016 26 93 19 80
E-mail. z.creativmaler@freenet.de

Tapezier- und Malerarbeiten · Lackierarbeiten

Wärmedämmung und Außenputz

Parkett, Laminat, Teppichboden etc.

Gestaltungstechniken 
(Lasur-, Wischtechnik, Stucco antico...)

Farb- und Gestaltungsberatung

Entwicklung von Farbkonzepten

MALERFACHBETRIEB 
ZERRESSEN 
Schön gestaltete Innenräume 
und ansprechende Außenfas-
saden gehören heutezutage 
zum Neubau, aber auch zur 
Sanierung von Altbauten, ein-
fach dazu. 
Als regionaler Malerfachbe-
trieb aus Salzkotten bietet  
Zerreßen sowohl Innenraum- 
als auch Fassadengestaltung 
an. 
Sämtliche Malerarbeiten im 
Innenbereich – wie beispiels-
weise hochdecorative Arbei-
ten, Vliestapeten und Anstriche 
– aber auch Bodenbelagsar-
beiten, wie das Verlegen von 
Teppich, Parkett oder Vinylbe-
lägen, werden vom Salzkottener 
Fachbetrieb ausgeführt.
Im Außenbereich tätigt das 
Team rund um Reimar und Ni-
cole Zerreßen Fassadenanstriche.
Das Dämmen mit Wärmedämm-
verbundsystem gehört ebenfalls 
zu dessen Aufgaben – sowohl 
für geschäftliche als auch private 
Kunden.

Italienische Spachteltechnik auf Marmor-Kalk-
basis.

AMBULANTER HOSPIZDIENST MUTTER TERESA
Neue ehrenamtliche Helfer/innen – Spende von der Bürgerstiftung Salzkotten erhalten

Den diesjährigen Befähigungskurs 
des Ambulanten Hospizdienstes 
Mutter Teresa e.V. haben neun en-
gagierte und interessierte Teilneh-
mer/innen mit einer Segensfeier in 
der Sakramentskapelle in Büren ab-
geschlossen. 
Dieser Befähigungskurs dient als 
Vorbereitung und Grundlage für 
die zukünftige Aufgabe, sterbende 

Menschen zu begleiten. Referenten 
vielfältiger Fachrichtungen gaben Ein-
blicke in die verschiedenen Aspekte 
der Begleitung sterbender Menschen 
und ihrer Angehörigen. Ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen des Ambulanten 
Hospizdienstes Mutter Teresa e.V. 
begleiten Sterbende seit nunmehr 
18 Jahren im (Alt-)Dekanat Büren. 
Sie besuchen die schwer erkrank-

ten Menschen in Ihrem 
Zuhause. Durch ihre 
Besuche halten sie den 
Kontakt zur Außenwelt 
und unterstützen die An-
gehörigen. Besonders po-
sitiv ist es, dass sich nicht 
selten sehr intensive Be-
ziehungen zwischen den 
Sterbenden, den Angehö-
rigen und den Begleitern 
entwickeln. 
Die Hospizbewegung hat 
zum Ziel die Leiden ster-
bender Menschen zu lin-
dern, das Sterben in der 
vertrauten Umgebung zu 
ermöglichen und die Angehörigen an-
gemessen zu unterstützen und in ihrer 
Trauer zu begleiten. Sterbebegleitung 
bedeutet in erster Linie Lebensbeglei-
tung. Der Ambulante Hospizdienst 
orientiert sich am christlich geprägten 
Menschenbild. Der Einsatz des Dienstes 
ist für die Betroffenen kostenlos. Unab-
hängig von ihrer Religionszugehörigkeit 
und Weltanschauung stehen die Leis-

tungen allen Betroffenen zur Verfügung.  
Alle an einer Begleitung beteiligten Per-
sonen unterliegen selbstverständlich der 
Schweigepflicht. 
Die Bürgerstiftung der Stadt Salzkot-
ten unterstützte in diesem Jahr den 
Ambulanten Hospizdienst Mutter 
Teresa – leben dürfen bis zuletzt e. V. 
mit einer Spende von 1.000 Euro.
Kontakt: Claudia Thelaner/Koordina-
torin, Mobil: 0176 47744989

Die TeilnehmerInnen des Befähigungskurses nach der Segensfeier 
vor der Sakramentskapelle in Büren: vordere Reihe von links: Sr. Ma-
rita, Sr. Birgit, Kerstin Winkelhane, Franz-Josef Vogt; hintere Reihe 
von links: Wolfgang Maarfeld, Annette Moser, Brigitte Koch, Daniela 
Reineke, Birte Linnemann, Msgr. Ullrich Auffenberg, Claudia Thela-
ner (Koordinatorin), Elisabeth Kahler (Koordinatorin)

Gerade die 
Weihnachtszeit 
sollte man dazu 
nutzen, etwas 
Gutes für sich zu 
tun oder lieben 
Menschen etwas 
Gutes zu schen-
ken – in der 
Fachparfümerie 
Niggemeier und im Kosmetik-
institut Niggemeier fi nden 
Sie dafür genau das Richtige! 
Eine große Auswahl an inno-
vativen Pfl egeprodukten, neu-
esten Make-up Kollektionen 
und natürlich an edlen Düften 
– z.B. von Chanel, Carven, 

Sensai, Etro, Armani, Gaultier, 
Hermes, uvm. – fi nden Sie in 
der Parfümerie von Christiane 
und Matthias Niggemeier. 
Auch Wunschprodukte sind 
schnellstens zu besorgen. Das 
Geschäft hat sich zur Premium-
Parfümerie entwickelt und ge-
hört der H.C. Gruppe an, die 

H.C. PARFÜMERIEN 
AUSGEZEICHNET
Bei Fachparfümerie & Kosmetikinstitut 
Niggemeier bleiben keine Wünsche offen

Lange Str. 31 · 33154 Salzkotten · Tel. 0 52 58 / 64 18 · Lüdische Str. 15 · 59590 Geseke · Tel. 0 29 42 / 55 50

8 Jahre in Folge Testsieger!

Fachparfümerie · Kosmetikinstitut

in einer unabhängigen Service-
Studie auch dieses Jahr wieder 
den deutschen Servicepreis in 
der Kategorie Einzelhandel – im 
Vergleich 51 Unternehmen – er-
halten hat. 8 qualifi zierte Mitar-

beiter beraten Sie ausführlich zu 
allen Kosmetik- und Beautypro-
dukten. In Geseke stellen Ihnen 
3 Kosmetikerinnen eine breite 
Palette der Behandlungskonzepte 
vor, die natürlich auch gerne als 

Gutschein verschenkt werden. 
Auch eine große Auswahl an 
Modeschmuck, Schals und Ba-
demäntel oder die bekannten 
‘ENESCO‘ Engel halten wir als 
Geschenkidee für Sie bereit!

Thüler Str. 67 
33154 Salzkotten-Thüle

Tel: 0 52 58 - 62 82
info@landgasthaus-lohre.de
www.landgasthaus-lohre.de

Thüler Str. 67 hüler Str. 67 hüler Str
33154 Salzkotten-Thüle

Tel: 0 52 58 - 62 82
info@landgasthaus-lohrinfo@landgasthaus-lohrinf e.de
www.landgasthaus-lohrwww.landgasthaus-lohrwww e.de

Programm im Herbst & Winter
Wild- Buffet 
jeden Freitag ab 19:00 vom 06.10.2017 – 15.12.2017

Sunside Revival - Party 28.10.2017

Weihnachtszauber 
08.12.2017 | 09.12.2017 | 15. & 16.12.2017
Essen - Trinken - Tanzen. Weihnachtsfeier all in, mit DJ
für Clubs, Firmen, Gruppen und Vereine | 48,- € /pro Person

Krimi Dinner 09.11.2017 „Der letzte Schrei“

Weihnachts – Buffet 
1. & 2. Weihnachtstag 11:00- 14:00 Uhr und 18:00 – 21:00 Uhr 

Silvester – Buffet 18:00 – 21:30 Uhr 

Neu: In der Zeit von Oktober bis März haben wir montags und dienstags geschlossen!
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Malerfachbetrieb

Reimar Zerreßen (Malermeister) & 
Nicole Zerreßen (Dipl. Designerin)

Sundern 49 • 33154 Salzkotten 
Tel.: 0 52 58 / 99 16 76 • Fax 0 52 58 / 99 16 79 
Mobil: 016 26 93 19 80
E-mail. z.creativmaler@freenet.de

Tapezier- und Malerarbeiten · Lackierarbeiten

Wärmedämmung und Außenputz

Parkett, Laminat, Teppichboden etc.

Gestaltungstechniken 
(Lasur-, Wischtechnik, Stucco antico...)

Farb- und Gestaltungsberatung

Entwicklung von Farbkonzepten

MALERFACHBETRIEB 
ZERRESSEN 
Schön gestaltete Innenräume 
und ansprechende Außenfas-
saden gehören heutezutage 
zum Neubau, aber auch zur 
Sanierung von Altbauten, ein-
fach dazu. 
Als regionaler Malerfachbe-
trieb aus Salzkotten bietet  
Zerreßen sowohl Innenraum- 
als auch Fassadengestaltung 
an. 
Sämtliche Malerarbeiten im 
Innenbereich – wie beispiels-
weise hochdecorative Arbei-
ten, Vliestapeten und Anstriche 
– aber auch Bodenbelagsar-
beiten, wie das Verlegen von 
Teppich, Parkett oder Vinylbe-
lägen, werden vom Salzkottener 
Fachbetrieb ausgeführt.
Im Außenbereich tätigt das 
Team rund um Reimar und Ni-
cole Zerreßen Fassadenanstriche.
Das Dämmen mit Wärmedämm-
verbundsystem gehört ebenfalls 
zu dessen Aufgaben – sowohl 
für geschäftliche als auch private 
Kunden.

Italienische Spachteltechnik auf Marmor-Kalk-
basis.

BARBARA-KAPELLE
Historisches Denkmal neu gestaltet

An der Königsallee in Scharmede 
befindet sich die kleine Wegeka-
pelle. Diese wurde um 1900 im neo- 
gotischen Stil erbaut und wird im 
Dorf selbst auch Barbara-Kapelle 
genannt. Die unter Denkmalschutz 
stehende historische Kapelle wurde 
von Anfang Juni bis Ende August 
2016 restauriert. 
Die Restaurierungsarbeiten übernahm 
Dipl.-Restauratorin Eva Möllenkamp 
aus Nordkirchen. Fachlich begleitet 
wurde die Maßnahme von Dipl.-Res- 
tauratorin Maria Giese von der Denk-
malpflege des Landschaftsverbandes 
Westfalen-Lippe, Münster.
Die Restaurierungskosten betrugen 
insgesamt 7.900 Euro. Der Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe hat 
das Projekt zu 30 % bezuschusst. Die 
weiteren Kosten wurden je zur Hälfte 
durch die örtlichen Vereine und durch 
die Stadt Salzkotten übernommen. 

Ziel der Restaurierungsmaßnahme 
war es, die farbige Gestaltung der In-
nenwände der Kapelle, die vorher ein 
weißer Farbanstrich verdeckte, wie-
derherzustellen. Besonders hervorzu-
heben ist das Marien-Monogramm. 
Ein weiteres Augenmerk lag auf den 
blühenden Ranken im blau-farbenen 
Gewölbebereich. Die Kapelle sei Zeug-
nis einer Epoche, deren Handschrift im 
Inneren der Kapelle durch zahlreiche 
außergewöhnliche und signifikante 
Gestaltungselemente erkennbar und 
nun wieder ablesbar wird. Trotz der 
vielleicht unscheinbaren Wirkung 
der Kapelle nach außen beinhalte sie 
einen Kunstschatz, der in seinen De-
tails große Bewunderung hervorrufe 
und entdeckt werden möchte.
Bei der Scheckübergabe der örtlichen Vereine (v.l.): 
Markus Sprenger,  Stadtentwicklung,, Maria-Elisa-
beth Wellige (Patin der Barbara-Kapelle), Renate 
Temborius, Kassiererin Landfrauen Scharmede, 
Renate Käuper, 1. Vors. Landfrauen Scharmede, 

Ortsvorsteherin Bar-
bara Weidlich, Barbara 
Müller, 1. Vors. KFD 
und Ulrike Jäger, Vor-
stand KFD, beide Orts-
verband Scharmede, 
Manfred Volmer, 
Schützenbruderschaft 
St. Petrus und Paulus 
Scharmede 1664 e. 
V. und Helga Eikel, 
Vorstand Landfrauen 
Scharmede

Gerade die 
Weihnachtszeit 
sollte man dazu 
nutzen, etwas 
Gutes für sich zu 
tun oder lieben 
Menschen etwas 
Gutes zu schen-
ken – in der 
Fachparfümerie 
Niggemeier und im Kosmetik-
institut Niggemeier fi nden 
Sie dafür genau das Richtige! 
Eine große Auswahl an inno-
vativen Pfl egeprodukten, neu-
esten Make-up Kollektionen 
und natürlich an edlen Düften 
– z.B. von Chanel, Carven, 

Sensai, Etro, Armani, Gaultier, 
Hermes, uvm. – fi nden Sie in 
der Parfümerie von Christiane 
und Matthias Niggemeier. 
Auch Wunschprodukte sind 
schnellstens zu besorgen. Das 
Geschäft hat sich zur Premium-
Parfümerie entwickelt und ge-
hört der H.C. Gruppe an, die 

H.C. PARFÜMERIEN 
AUSGEZEICHNET
Bei Fachparfümerie & Kosmetikinstitut 
Niggemeier bleiben keine Wünsche offen

Lange Str. 31 · 33154 Salzkotten · Tel. 0 52 58 / 64 18 · Lüdische Str. 15 · 59590 Geseke · Tel. 0 29 42 / 55 50

8 Jahre in Folge Testsieger!

Fachparfümerie · Kosmetikinstitut

in einer unabhängigen Service-
Studie auch dieses Jahr wieder 
den deutschen Servicepreis in 
der Kategorie Einzelhandel – im 
Vergleich 51 Unternehmen – er-
halten hat. 8 qualifi zierte Mitar-

beiter beraten Sie ausführlich zu 
allen Kosmetik- und Beautypro-
dukten. In Geseke stellen Ihnen 
3 Kosmetikerinnen eine breite 
Palette der Behandlungskonzepte 
vor, die natürlich auch gerne als 

Gutschein verschenkt werden. 
Auch eine große Auswahl an 
Modeschmuck, Schals und Ba-
demäntel oder die bekannten 
‘ENESCO‘ Engel halten wir als 
Geschenkidee für Sie bereit!

SCHAUB SPENDET 
ZUM FIRMENJUBILÄUM
Der Salzkottener Handwerksbe-
trieb Schaub Haustechnik GmbH 
feierte kürzlich mit rund 500 
Gästen in der Sälzerhalle sein 
125-jähriges Firmenjubiläum.  
Der in vierter Generation geführte  
Familienbetrieb engagiert sich sehr für 
das Vereinsleben in der Sälzerstadt 
und nutzt viele Gelegenheiten, um 
die Vereine in ihrem Wirken zu unter-
stützten. 
So überraschte es nicht, dass der 
Betrieb auf Geschenke verzichtete 
und statt dessen ihre Gäste um eine 
Spende für „drei Herzensprojekte“ 
bat. Da waren die Franziskanerinnen 

Salzkotten, in all den Jahren treu mit 
dem Betrieb verbunden; die Freiwil-
lige Feuerwehr Löschzug Salzkot-
ten mit ihrem Förderverein  und das  
Sälzerkollegium, in dem Senior  
Ulrich Schaub zu den Gründern ge-
hört. 
Ende Oktober traf man sich nun im 
Mutterhaus der Franziskanerinnen zur 
Spendenübergabe. 
Groß war das Erstaunen, als Seba-
stian Schaub und seine Frau Heike 
die Spendensumme von 14.100,- 
Euro verkündeten und sie jedem der  
Bedachten einen Scheck über 4.700,- 
Euro überreichten.

Bei der Scheckübergabe (v. l.): Löschzugführer Domink Drüppel, sein Stellvertreter Sacha  
Lücken, Martin Franke vom Förderverein LZ SK, Sebastian und Heike Schaub, Schwester  
M. Arnoldis und Provinzoberin Schwester M. Angela sowie Dr. Klaus Michels.    
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Verteilung von Prospekten, 
Wurfsendungen und Werbemittel aller Art!
«

HESA-Werbung GmbH
Friedrich-List-Str. 39
33100 Paderborn

Tel. 0 52 51 - 87 87 76 6
Fax. 0 52 51 - 87 87 76 7

www.hesa-werbung.de
info@hesa-werbung.de

«

GLOBALE VERANTWORTUNG LERNEN
Missionare auf Zeit: Angebot für Schulklassen und Gruppen

„Eine Welt in unseren Hän-
den“ heißt ein Angebot der 
Missionarinnen und Missio-
nare auf Zeit (MaZ) der Fran-
ziskanerinnen Salzkotten für 
Gruppen und Schulklassen. 
Junge Freiwillige, die aus 
ihren Einsätzen in Malawi, 
Indonesien, Osttimor, Indien 
und Rumänien zurückgekehrt 
sind, möchten ihr Wissen 
und ihre Erfahrungen mit  
anderen jungen Menschen 
teilen. 
Dazu haben sie ein pädago-
gisches Angebot erarbeitet 
und bieten an, verschiedene 
Kurseinheiten von je 90 
Minuten zu gestalten. Die 
Zielgruppe sind Klassen der 
Jahrgangsstufen 5 bis 13 aller 
Schulformen sowie Gruppen in 
Kirchengemeinden, Vereinen 

und Verbänden. Das Angebot 
ist methodisch vielfältig und 
orientiert sich am Leitprinzip 
des globalen Lernens mit den 
Stichworten „Sehen – Bewer-
ten – Handeln“. Nachdem ein 
erster Zugang zur Thematik 
eröffnet ist und die Teilneh-
mer eine eigene Haltung dazu 
entwickelt haben, können 
sie konkrete Handlungsmög-
lichkeiten überlegen, wie sie 
in ihrer Lebenswelt die glo-
bale Gerechtigkeit fördern 
könnten. 
Dafür ein Bewusstsein zu 
schaffen ist ein Ziel des Teams 
der ehemaligen Missionarin-
nen und Missionare auf Zeit, 
die das Angebot entwickelten. 
Drei Themen stehen dabei 
zunächst im Vordergrund: 
„Nachhaltige Entwicklung“, 

„Flucht und Vertreibung“ und 
„Vielfalt lernen“.
Jedes Jahr senden die Fran-
ziskanerinnen 18 bis 20 junge 
Freiwillige in die Welt. Sie 
leben, beten und arbeiten als 
Missionare und Missionarin-
nen auf Zeit (MaZ) in sozialen 
Projekten der Franziskane-
rinnen und ihrer Partner. „Wir 
staunen jedes Mal bei ihrer 
Rückkehr, wie viele tragende 
Erfahrungen sie nach die-
sem intensiven Jahr mit nach 
Hause bringen“, sagt Schwes- 
ter M. Alexandra Völzke. Sie 
seien verändert, erwachsener, 
solidarischer, mit einer großen 
Horizonterweiterung. 
Viele engagieren sich wei-
terhin für globale Gerech-
tigkeit. So entstand die Idee 
für das Angebot „Eine Welt 

in unseren Händen“ in einer 
Gruppe Ehemaliger, die der-
zeit in ganz Deutschland 
unterschiedliche Fächer stu-
dieren. Neben ihrem Studium 
sind sie vielseitig engagiert. In 
dem Wissen, dass nicht jeder 
die Möglichkeit hat, hinaus in 
die Welt zu gehen, möchten 
sie gerade junge Menschen 
ansprechen und sie an ihren 
Erfahrungen und Lernprozes-
sen teilhaben lassen. 

Näheres steht in einem Flyer 
den Sie u.a. auf der Home-
page der Franziskanerinnen 
Salzkotten: www.fcjm.de 
finden.

Die Koordinatorinnen des 
Projekts, Schwester M.  
Alexandra Völzke und Schwe-
ster M. Alexa Furmaniak sind 
erreichbar unter Tel. (05258) 
988-5 oder per E-Mail:  
alexandra@fcjm.de. 

An ihren Erfahrungen möchten ehemalige Missionarinnen und Missionare 
auf Zeit, hier vor einer Schulklasse in Malawi, junge Menschen teilhaben 
lassen. Sie bieten dazu verschiedene Kurseinheiten von jeweils 90 Minuten 
mit dem Titel „Eine Welt in unseren Händen“ für Gruppen und Schulklassen 
an. Foto: Michael Bodin

WELTREISE DER 4. KLASSEN IN 5 LÄNDER
Bräuche, Speisen und Geschichten aus anderen Kulturen

Wieder einmal hat es ge-
klappt: Die Viertklässler der 
Liboriusschule Salzkotten 
wurden auch dieses Jahr wie-
der von Familien eingeladen, 
ihr Herkunftsland mit allen 
Sinnen kennenzulernen.
Mit Staunen und Faszination 
lernten die Schülerinnen und 

Schüler interessante Speisen 
kennen, die sie z. T. auch 
herstellen durften wie Blinies, 
Borek, Falafel u.a. Sie er-
fuhren aber auch landeskund-
liche Dinge wie die Größe von 
Kasachstan und dass es dort 
40° C heiß werden kann. 
Eine syrische Familie zeigte, 

wie schön man in ihrem Land 
vor dem Krieg Urlaub machen 
konnte. Interessant fanden 
die Mädchen und Jungen 
auch Bräuche aus Palästina 
wie verschiedene Tänze und 
das Feiern des Weihnachts-
festes. Diese Familie zeigte 
auch ihren Hausschlüssel: Sie 
haben ihn mitgenommen, 
weil sie hoffen, irgendwann 
zurückkehren zu dürfen. Alle 
waren sehr beeindruckt und 
sich einig, dass dieses Projekt 
zum gegenseitigen Verste-
hen beiträgt und regelmäßig 
durchgeführt werden sollte.

Die Schüler und Schülerinnen lernten interessante Bräuche, Speisen und  
Kultur in diesen ungewöhnlichen Unterrichtsstunden kennen.

Kreative Frauen-Gruppe von St. Marien spendeten wieder

„Kreativ sein und Gutes tun“ 
unter diesem Motto unter-
stützten wieder die Frauen-
Gruppe „Kreatives Gestalten“ 
der Pfarrgemeinde St. Marien  
Salzkotten mit 800 Euro die 
Palliativstation in Bad Lipp-
springe. Seit einigen Jahren 
werden in dieser Frauengruppe 
individuell gestaltete Namens-
kissen genäht. Aus diesem 
Anlass hat die Gruppe für die  

100. Bestel-
lung einen 
Gutschein für 
die Bestellung 
beigefügt, und 
Kathrin Mer-
tens bekam 
mit dem 100. Kissen diesen 
Gutschein mit dem Namen 
ELINA. Den Erlös aus dem 
Verkauf der Kissen spende-
ten die Gruppe wieder für 

einen sozialen Zweck. Seit 
über 15 Jahren gibt es diese 
kreative Frauen-Gruppe. 
So hat diese Gruppe Ins- 
titutionen und Einrichtungen 
mit 16.850 Euro unterstützt. 
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„TADA“ – ERSTE EIGENE SCHMUCK- 
KOLLEKTION VON ARTEGO
Schmuckkollektion mit charakterstarkem Design

„Tada“, da ist sie, die 
erste eigene Schmuckko-
lektion aus dem Hause 
„Artego“. 
Der Name ist Programm und 
so ist die Kleinstserie von 
Goldschmied und Juwelier 
ThomAs Gerken in Handarbeit 
gefertigt. Entwurf und Design 
stammen von Ehefrau DAg-
mar, die sich von Formen und 
Farben des Lebens inspirieren 
lässt.
Als erste Kollektion für den 
Winter ist ein charakterstarkes 
Design entstanden.
Aktuell haben wir das Thema 
„Verbindung“ umgesetzt; mit 
dynamischen Wicklungen, kla-
ren Linien, ungewöhnlichen 
Geometrien und ausdrucks-
starken Strukturen. Zu einem 
einzigartigen Schmuckstück 
treten hochwertiges Silber und 
Gold, Brillanten und Farbedel-
steine in Verbindung und wir-
ken lebendig.
„Das Tragen des Schmuckes 
soll Spaß machen, angenehm 

sein und die eigene Individu-
alität unterstreichen“, sagt 
Thomas Gerken.

Natürlich fertigen wir in un-
serer Goldschmiedewerk-
statt nach Ihren eigenen 
Vorstellungen und setzen 
sie handwerklich um. Neben 
Neuanfertigungen bieten wir 
auch Umarbeitungen, Uhr- 
und Schmuckreperaturen und 
sind ein kompetener Partner 
in Sachen „Altgoldankauf“.

Zum Herbst und Winter bie-
ten wir Ihnen wieder eine 
interessante Schmuck- und 
Uhrenkollektion, mit Variati-
onsmöglichkeiten, spannende 
Kombinationen von Material 
und Steinen, bis hin zu sehr 
ausgefallenem Design.
Nun, vielleicht können wir 
Sie mit unserer Freude am 
Schönen anstecken und 
treffen uns bei Artego zur 
Präsentation der neuen 
Kollektion wieder.

ThomAs und DagmAr Gerken von Artego stehen mit ihren Namen für die erste eigene 
Kollektion. – Hier zu sehen ist Thomas Gerken in seiner Werkstatt, in der die krea-
tiven Schmuckstücke entstanden sind.

Schmuck
Goldschmiede
Uhren

www.artego-schmuck.de

Manu

SÄLZERTREFF
Info-Abend bei WKF Winthuis § Collegen

Ein sehr gut besuchter Säl-
zertreff des Verkehrsvereins 
fand im neuen Gebäude der  
Sozietät Winthuis§Collegen 
statt.
Seit ca. 6 Monaten ist das 
neue Gebäude am Ortsaus-
gang Richtung Paderborn mit 
Leben gefüllt. Vor ca. 2 Jah-
ren begannen die Planungen 
zu dem Gemeinschaftsprojekt 
der Herren Dirk Winthuis, 
Christoph Kohlenberg und Mi-
chael Fechtler. Sie bündelten 
die Leistungen von Rechtsan-
wälten, Notaren und Steuer-
beratern unter einem Dach. 
30 Mitarbeiter erhielten somit 
in einem repräsentativem Ge-
bäude moderne und geräu-
mige Arbeitsplätze. 
Zudem stehen für die Besu-
cher genügend Parkplätze 
zur Verfügung. Die schnelle 

Anbindung an Paderborn ist 
natürlich auch von Vorteil.
Die Mitglieder des Verkehrs-
vereins konnten sich beim 
Sälzertreff die neuen Räum-
lichkeiten anschauen und 
sich über die Leistungen 
der Kanzlei informieren. Die 
Herren Winthuis, Kohlenberg 
und Fechtler legen sehr viel 
Wert auf den persönlichen 

Dirk Witulski stellv. Vors. Verkehrsverein, Dirk Winthuis und Michael Fecht-
ler, WKF Winthuis§Collegen,  Harald Laufs, Vors. Verkehrsverein, und Ul-
rich Berger, Bürgermeister.

Kontakt zu Ihren Klienten. 
„Natürlich geht das Internet 
mit seinen Angeboten auch 
an den Kanzleien nicht vor-
bei,“so Dirk Winthuis. Aber 
eine persönliche Betreuung 
und Beratung, möglichst in 
allen Lebensphasen als Part-
ner des Vertrauens, kann und 
wird das Internet nicht bieten 
können.
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GESA FEIERTE 5-JÄHRIGES MIT LEBENDIGEM SCHULFEST
Die Gesamtschule Salz-
kotten blickte am Sams-
tag, den 16.09.2017, mit 
einem bunten Fest auf 
die ersten fünf Jahre ihrer 
Schulentwicklung zurück. 
Unter dem Motto „Ge-
meinsam in Aktion“ fei-
erte sie im Rahmen eines 
Projekttages zusammen 
mit vielen Gästen. 
Dargeboten wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm, 
das neben vielen Mitmach- 
Aktionen auch zu Präsenta- 
tionen von Unterrichtsinhalten 
und musikalischen wie kulina-
rischen Darbietungen einlud. 
In einem kurzen Festakt zu 
Beginn wurde zudem das 
neue Schullogo vorgestellt. 
Der Schulleiter Berthold Fi-
scher dankte zunächst allen 
Mitwirkenden des Festes, wie 

auch den Sponsoren u.a. der 
Bäckerei Lange und der Gärt-
nerei Schlüter. Er skizzierte in 
seiner Rede kurz die Entwick-
lung der Schule und betonte, 
dass bereits vieles auf den 
Weg gebracht sei: Gestar-
tet im August 2012 mit 182 
Schülern und 17 Lehrern, 6 
Klassen, einer Sozialarbeiterin 
und einer Sekretärin sei das 
Schulzentrum mittlerweile auf 
über 1200 Personen, davon 5 
Schulleitungsmitglieder, 1037 
SchülerInnen in 38 Klassen , 
87 LehrerInnen, 3 Sektretä-
rinnen, 2 Sozialarbeiterinnen, 
eine Mitarbeiterin aus dem 
MPT, Referendare, Orientie-
rungshelfer und Praktikanten, 
angewachsen. Die inklusiv 
arbeitende Schule beinhalte 
nun auch zwei internationale 
Klassen. 

Baulich sei ebenfalls eine 
Menge passiert: Das gesamte 
Schulzentrum ist vernetzt, es 
sind in allen Klassenräumen 
elektronische Tafeln vorhan-
den, im Souterrain wurde das 
Selbstlernzentrum eröffnet, 
die Mensa ist entstanden, 
die Bushaltestelle ist auf 6 
Spuren erweitert worden, die 
Büros wurden vergrößert, die 
sanitären Anlagen wurden 
modernisiert und das zentrale 
Lehrerzimmer zugunsten von 
Jahrgangsteamzimmern auf-
gelöst. 
In naher Zukunft ständen 
noch weitere Veränderungen, 
wie beispielsweise der Umbau 
des Schulhofes und der Auf-
bau der Oberstufe, bevor. 
Hierfür dankte Herr Fischer 
dem Schulträger, der Stadt 
Salzkotten.

Im Anschluss 
hob Bürger-
meister Ber-
ger das große  
E n g a g e m e n t 
aller am Schul-
leben Beteili-
gten, die diese 
I n f r a s t r uk tu r 
erst mit Leben 
gefüllt hätten, 
hervor. 
Auch das neue 
Logo der Schule, 
das erstmals prä-
sentiert wurde, 
symbolisiere die-
ses pädagogische 
Konzept. 
Gemeinsam mit den Schüle-
rInnen, Eltern, KollegInnen 
und dem Schulträger wurde 
dieses Logo von der Firma 
Hüppmeier entwickelt . 

„GESA“ stehe zum einen für 
die Gesamtschule Salzkotten 
als Institution, zum anderen 
verdeutliche es die Gemein-
schaft, denn nur gemeinsam 
sei man stark. 

Bürgermeister Ulrich Berger präsentierte auf der Jubi-
läumsfeier auch das neue Logo – entworfen von der 
Hüppmeier Marketing & Design GmbH.

Fehlerteufel in der Hederauenfestausgabe

Leider ist beim Austausch 
eines Fotos zum 25-jährigen 
Betriebsjubiläum der Firma 
„La Comodita“ die Bildunter-

schrift nicht aktualisiert wor-
den. Wir bitten diesen Fehler 
zu entschuldigen.

Das „la comodita“ Team im Jubiläumsjahr (von links): Andrea Jäger, Regina Bunte, 
Bernd Petzold, Tanja Fuhrmeister, Achim Loer und Hannelore Haase.

Ausstellung des Jahrgangs 9 der GESA in der Volksbank – Brücken verbinden – Brücken überwinden

Die SchülerInnen der 9ten 
Jahrgangsstufe der Ge-
samtschule Salzkotten 
erarbeiteten im letzten 
Schuljahr im Fach Kunst 
unter der Leitung von Frau 
Peters und Frau Rüther 
vielfältige Brückenmodelle 
unter dem Thema „Brücken 
verbinden – Brücken über-
winden“. 
Zunächst setzten sie sich mit 
ausgewählten Beispielen be-
kannter Brücken auseinander 
und informierten sich über 
symbolische, kulturhistorische 
und politische Hintergründe 

der Bauten. Im Anschluss  
wurden zeichnerische Ent-
würfe erstellt und der Bau 
eines Brückenmodells unter 
Berücksichtigung des Mate-
rials, der Stabilität und der 
Statik des Werkes geplant. 
Als Unterrichtsergebnisse 
entstanden viele verschiedene 
Brückenmodelle, von denen 
nun einige vom 27. Septem-

ber bis zum 
11. Oktober 
2017 in der 
Vo lksbank 
B r i l o n - 
Büren-Salz-
k o t t e n 
ausgestellt 
wurden. 

Die teilnehmenden SchülerInnen waren: 
Diana Hadasik, Timon Thiessen, Lena Deminov, May-
lene Wenzlaff, Emily Kemper, Jan Schmitz, Lorenz Bolte,  
Leonard Bolte, Amelie Elpers, Hannah Heuken, Bertan Gündüz, Sa-
muel Owusu, Florian Popp, Lenny Drost, Ronja Nüsse, Julia Troska, Lennard 
Wessel, Marlon Dinse, Felicitas Rübbelke, Simon Eikel, Dilan Gündüz, Mike 
Dalmann, Rabea Saß, Vanessa Kleine, Max Petsche, Luca Möller, Vanessa Enko
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PROFI-OBSTBAUMSCHNITT
...nicht vergessen, das Frühjahr wird es danken!

Nun naht die Zeit, in der Sie Ihre 
Obst- und Laubbäume auf Vor-
dermann bringen sollten. Wer 
freut sich nicht darüber, wenn 
er im eigenen Garten sein selbst 
angebautes Obst ernten kann? 
Ein Apfel oder eine Birne aus 
dem heimischen Grün schmeckt 
vielen doch gleich viel besser 
als gekauftes Obst aus dem Su-
permarkt. Zumal man sicher sein 
kann, dass das eigene Obst zu 
100% bio und ohne Spritzmittel 
ist.
Für viele Hobbygärtner stellt sich 
jedoch die Frage, ob Obstbäume 
überhaupt gepfl egt und geschnitten 
werden müssen. Erfahrene Gärtner 
wissen jedoch, dass der regelmäßige 
Schnitt eine der wichtigsten Maßnah-
men ist, um über viele Jahre hinweg 
hochwertiges Obst ernten zu können. 
Der Schnitt vom Profi  sorgt dafür, dass 
die Bäume nicht „gen Himmel“ wachsen, 
so wird die Ernte deutlich erleichtert.
Früchte, die besonders viel Sonnen-
licht bekommen, werden besonders 
schmackhaft. Durch den sogenannten 

Auslichtungsschnitt wird Licht in die 
Baumkrone und das Innere gebracht.
Zudem gelangt durch den professio-
nellen Schnitt Luft in den Baum und 
die Blätter trocknen besser und sind 
dadurch besser vor Pilzen und anderen 
Krankheitserregern geschützt.
Durch das Beseitigen von altem 
Fruchtholz wird außerdem das Wachs-
tum von neuem, frischen Holz geför-
dert. Nicht jeder Obstbaum wird zur 
gleichen Zeit geschnitten; auch hier 
gilt es einiges zu beachten.
Ein gut geschnittener Obstbaum wird 
es Ihnen in jedem Falle danken, denn 
er ist robuster und stabiler, übersteht 
Wind und Wetter besser und hat eine 
ertragreichere und schmackhaftere 
Ernte.
Lassen Sie sich vom Fachmann in Ihrer 
Nähe – Weilandt´s Garten-Pfl egeser-
vice – beraten. Das hier heimische 
Familienunternehmen kann auf 40 
Jahre Erfahrung im Obstbau und beim 
Obstbaumschnitt zurückblicken und 
steht Ihnen als Meisterbetrieb für den 
professionellen Schnitt auch an Ihren 
Obstgehölzen zur Verfügung. 
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Weilandt´s Erdbeer-Plantagen GmbH & Co. KG
Westring 21 · 33154 Salzkotten · Tel. 0 52 58 / 99 18 74

Professioneller Gehölz- 
und Obstbaumschnitt 

– auch für privat!
Profi tieren Sie von der 

Erfahrung 
eines Meisterbetriebs.
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Seit 
40 Jahren 

Profi s im 

Obstbau und 

Obstbaum-

schnitt!

Terminvereinbarungen ab sofort!

Crowdfunding

für Ihre

gemeinnützige

Projektidee!

Auf www.vb-bbs.viele-schaffen-mehr.de stellen Vereine und  
gemeinnützige Organisationen ihre Projektideen vor. 
Interessierte können ihre Lieblingsideen fi nanziell unterstützen 
und machen so die Umsetzung erst möglich. Wir begleiten Sie und 
Ihr Projekt von der Idee bis zur Finanzierung. Sprechen Sie uns an!

"Ein Spielplatz
 für mein dorf."

VIELE SCHAFFEN

MIT CROWDFUNDING ZU NEUEN UMKLEIDEN
Mehr Platz für den SV Upsprunge

Großer Erfolg für die Schwarm- 
finanzierung des SV Upsprunge: 
Nach drei Monaten Spendenma-
rathon endete das Crowdfunding-
projekt „Mehr Platz für den SVU“. 
„Insgesamt kamen über 5.540 Euro 
zusammen“,  freut sich der Vereins-
vorsitzende Harald Laufs. „Über 289 
Unterstützer spendeten für unsere 
Initiative. Damit liegen wir sogar 
540 Euro über der ursprünglich ge-
planten Projektsumme.“ Allein über 
das Co-Funding der Volksbank Brilon- 
Büren-Salzkotten kamen über  
1.235 Euro zusammen. Mit den Spen-
dengeldern konnten die Upsprunger 
Fußballfreunde jetzt zwei eigene Um-
kleidecontainer anschaffen, die das 
bisherige Platzproblem der beengten 
Umkleideräume lösen. „Gerade an 
den Wochenenden ist bei 
uns immer viel los. Dann 
müssen sich zweitweise 16 
Mannschaften und weitere 
Gästeteams zwei Umkleiden 
zum Duschen und Umziehen 
teilen“, weiß Fußball-Abtei-

lungsleiter Wolfgang Hecker. Mit den 
neuen Containern hat der Verein in 
kurzer Zeit eine praktikable Lösung 
auf den Weg gebracht: „Davon pro-
fitieren neben unserer Frauenmann-
schaft auch die Herrenteams und 
natürlich die Jugendmannschaften.“ 
Die genossenschaftliche Spenden-
plattform „viele-schaffen-mehr“ wird 
von den Vereinen in der Region und 
ihren Unterstützern fleißig genutzt: 
Seit dem Start im Mai 2016 sind so 
bereits über 103.000 Euro für 26 
ehrenamtliche Initiativen gesammelt 
worden. Neue Projektideen sind bei 
der Volksbank Brilon-Büren-Salzkot-
ten immer willkommen. Weitere In-
formationen gibt es m Internet unter 
vb-bbs.viele-schaffen-mehr.de

Engagiert für den SVU: Harald Laufs und Wolfgang Hecker freuen sich mit (v.l.) Justus, Christina, 
Julian und Niklas über die neuen Container und somit über mehr Platz für den heimischen Fußball. 
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Abschlussfest des Sommer-Lese-Clubs ein Erfolg

Und wieder konnte dieses 
Jahr nach einer lesestar-
ken Sommerferienzeit die 
Stadtbibliothek Salzkotten 
mit den erfolgreichen Teil-
nehmern des Sommer-Le-
se-Clubs, deren Eltern und 
Geschwistern sowie den 
Sponsoren am 8. September 
ein toller Abschlussabend 
gefeiert werden.
82 Grundschulkinder und 74 
Schulkinder ab der 5. Klasse  
haben an den beiden Lese-
clubs während der Ferien 
teilgenommen. 835 Bücher 
wurden von allen zusammen 
gelesen! Zum Abschluss wurde 
der Rathaussaal mit weit über 

200 Gästen wieder rappelvoll: 
Bürgermeister Ulrich Berger, 
Schulleiterin der Liborius-
schule Thekla Tuschen und 
Buchhändler Theo Meschede 
sowie zahlreiche Sponsoren 
waren gekommen, um die Le-
seratten zu beglückwünschen. 
„Mein besonderer Dank gilt 
natürlich allen Sponsoren, 
der Bürgerstiftung Salzkotten 
sowie dem Förderverein der 
Bibliothek, durch deren groß-
zügige Spende so viele Bücher 
für die Aktion neu angeschafft 
werden konnten.“, freute sich 
Bürgermeister Ulrich Berger. 
Aber was wäre der Junior-Le-
se-Club ohne die Unterstüt-

NEUES VOM 
SALON BUCKLER

Das aktuelle Team vom Salon 
Buckler stellt sich Ihnen vor 
(von links). Lea Schlösser ist neu 
mit dabei und unterstützt das 
Team mit frischen Ideen. Nadine 
Lankenau (geb. Knaup) ist jetzt 
zurück aus der Elternzeit und 
freut sich auf Sie. Genau wie auch 
der Rest des Teams Alla Schefner, 
Marion Schnietz, Miriam Kessen-

Klingelstraße 18 
33154 Salzkotten
Termine unter 
0 52 58 / 50 600 90
www.salon-buckler.de

brock (Meisterin), Henrik Buckler, 
Jacqueline Brach, Christa Bader 
und Jasmin Lesser – die stets mit 
Kompetenz, Erfahrung und Ener-
gie für Sie da sind. Und nicht nur 
Ihre Haare sind im Salon Buckler 
in guten Händen: Als Nagelde-
signerin pfl egt Jasmin Lesser Sie 
mit hochwertigen Catherine Pro-
dukten bis in die Fingerspitzen.

zung der vielen Eltern. Für die 
Teilnehmer der Leseclubs gab 
es wieder viele tolle Gewinne 
wie z.B. Buchgutscheine oder 
Gutscheine der Kletterhalle 
BlocBuster. Besonderer Dank 
gilt allen Sponsoren: Au-
to-Bachem, Bürgerstiftung 
Salzkotten, Buchhandlung 
Meschede, Dreker Bau, Hölter 
Brot, Müller Elektronik, Ein-
richtungshaus Niggemeier, 
Schülerhilfe Holger Ludwig, 
Sparkasse Paderborn-Detmold, 
Volksbank Brilon, Büren und 
Salzkotten eG, Volksbank Pa-
derborn, Zweigniederlassung 
der VerbundVolksbank OWL 
eG und der Förderverein der 
Stadtbibliothek Salzkotten.

STADTBIBLIOTHEK SALZKOTTEN FEIERT 75. JUBILÄUM
Ausstellung, Aktionen und Bücherflohmarkt zum Martinimarkt – Hörspiel am 23. November

2017 feiert die Salzkottener 
Stadtbibliothek ihr 75-jäh-
riges Bestehen. Als Volks-
bücherei wurde sie 1942 in 
Kriegszeiten gegründet. Die 
Geschichte der damaligen 
Volksbücherei beginnt be-
reits fünf Jahre vor ihrer tat-
sächlichen Eröffnung. 
Als Tischlermeister Wessel aus 
Oberntudorf am 12. August 
1942 die Einrichtung für die 
Stadtbibliothek fertig stellte, 
war es endlich geschafft. 
1944 musste die Stadtbiblio-
thek kriegsbedingt schließen. 
1945, nach dem Ende des 
Zweiten Weltkrieges, begann 
jedoch die Neuformierung der 
Bibliothek: Nach der Vernich-
tung zahlreicher nationalso-
zialistischer Schriften, konnte 
der Bevölkerung 1953 die 
Stadtbibliothek in der „Alten 
Schule“ am Kirchplatz wieder 

zugänglich gemacht werden. 
Heute im Jubiläumsjahr 2017 
befindet sich die Stadtbiblio- 
thek mit einem Gesamtbe-
stand von über 22.000 Me-
dien in den Räumlichkeiten 
im „Stammhaus Klingenthal“. 
Neben der Hauptstelle an der 
Paderborner Straße 2, gehören 
noch zwei Nebenstellen in Nie-
derntudorf und Verlar dazu.
Mehr zu der Geschichte und 
Gründung der Stadtbibliothek 
Salzkotten können Interes-
sierte am Martini-Sonntag, 
den 12. November 2017, in 
der Zeit von 13:00 bis 18:00 
Uhr, erfahren. Neben der 
geschichtlichen Ausstellung, 
finden zahlreiche Aktionen in 
der Stadtbibliothek statt. Der 
große Bücherflohmarkt lockt 
mit tollen Schnäppchen. Für 
das leibliche Wohl wird durch 
den Förderverein der Stadt-

bibliothek mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt. Zum „Mär-
chenhaften Martinimarkt“ 
liest Beate Mertens von Sobbe 
am Martini-Sonntag um 13:30 
Uhr Märchengeschichten vor. 
Die Stadtbibliothek ist immer 
an Kooperationen und Part-
nerschaften beteiligt – so sind 
auch Besuche der Schulen und 
Kindertagesstätten aus dem 
Stadtgebiet keine Seltenheit. 
In diesem Rahmen entstand 
von Seiten der Liboriusschule 
Salzkotten ein Bastelprojekt 
für die Stadtbibliothek. 
Besonders die jungen Lese-
rinnen und Leser sind an den 
Aktionen in der Stadtbiblio-
thek interessiert, wie z.B. dem 
diesjährigen Sommerleseclubs 
(Siehe untenstehenden Arti-
kel). Für die kommende Ver-
anstaltung am Donnerstag, 
den 23. November lädt der 

Fördervere in 
die Bürge-
rinnen und Bür-
ger um 19:00 
Uhr in die Stadt-
bibliothek ein. 
Das Hörspiel 
„Die Würde der 
Anna“ ist ein 
mult imedia les 
Kunstprojekt der 
Künstlerin Ange-
lika Schlüter, die 
das Leben ihrer 
U r g r o ß m u t t e r 
Anna porträtiert hat. Karten 
können ab sofort für 4,- Euro 
in der Stadtbibliothek und in 
der Buchhandlung Meschede 
erworben werden. Für Förder-
vereinsmitglieder der Stadtbi-
bliothek ist die Veranstaltung 
kostenlos. 
Die Stadtbibliothek immer 
dienstags und donnerstags 

von 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr; 
montags, dienstags, donners-
tags und freitags von 14:30 
bis 18:30 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen 
finden Sie unter www. 
stadtbibliothek-salzkotten.de 
oder unter der Telefonnummer 
05258-21151.

Haus der Fam. Julius Goldschmidt; ehe-
mals Standort der Stadtbibliothek.
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20
Jahre

Praxis für Physiotherapie
Nadja Palm

DANKE
sagen wir allen, die zum Erfolg 

beigetragen haben:
Allen Patienten, den Arzt-
praxen, den Senioren- und 
Behinderteneinrichtungen, 

den Ordensschwestern 
und den Sozialstationen.

Das Team der Praxis für Physiotherapie Nadja Palm
Paderborner Straße 14 · 33154 Salzkotten
Tel. 05258/940685 · www.nadja-palm.de

NADJA PALM FEIERT JUBILÄUM
20 Jahre Physiotherapie in zentraler Lage

Seit nunmehr 20 Jahren steht die 
Praxis für Physiotherapie Nadja 
Palm für therapeutische Betreu-
ung auf dem neuesten medizi-
nischen Stand.
Nadja Palm zu ihren Beweggründen, 
gerade diesen Beruf zu ergreifen: 
„Den Beruf habe ich gewählt, um 
Menschen zu helfen. Nach einem 
schweren Verkehrsunfall eines dama-
ligen Mitschülers habe ich diesen in 
der Rehaklinik besucht und die Fort-
schritte gesehen, welche er durch die 
Physiotherapie gemacht hat. Das war 
der Auslöser zur Berufswahl, als ich 
13 Jahre alt war.“
Die eigene Praxis gründete die Phy-
siotherapeutin vor 20 Jahren, um in 
eigenen schönen Räumen möglichst 

eigenständig und unabhängig arbei-
ten zu können. 20 Jahre Berufserfah-
rung und regelmäßige Fortbildungen 
sorgen dafür, dass sie und ihr Team 
für Patienten immer auf dem neuesten 
Stand sind und ihnen somit bestmög-
lich helfen können. 
Das Team besteht neben Nadja Palm 
aus 6 weiteren Physiotherapeuten mit 
viel Berufserfahrung und Zusatzquali-
fi kationen und einer  Rezeptionsfach-
kraft.
Die barrierefreie, ebenerdige Praxis 
– mit praxiseigenen und öffentlichen 
Parkplätzen – ist in zentraler Lage in 
Salzkotten an der B1 gelegen und gut 
zu erreichen.
Falls Sie dies als Physiotherapeut(in) 
lesen: Wir suchen Verstärkung!

50 JAHRE DRK-ORTSVEREIN SALZKOTTEN 
50 Jahre ehrenamtliches Wirken zum Wohle der Menschen

Wie sehr diese DRK-Ar-
beit von den Bewohnern 
geschätzt, lobend und an-
erkannt wird, zeigte sich  
bei der Jubiläumsfeier in und 
am DRK Domizil am Eichfeld 
29. 
Natürlich zufriedene Gesichter 
bei den DRK-Mitgliedern über 
diese gute Resonanz – beson-
ders bei ihrem Vorsitzenden 
Dieter Jagiella. Nachdem die-
ser den Gruß- und Dank-Ma-
rathon sowie einen kurzen 
Streifzug durch 50 Jahre Ver-
einsarbeit abgewickelt hatte, 
ging er auf das schnelllebige 
Zeitgeschehen ein: „Ich habe 

den Eindruck, dass wir am 
Ende der Epoche des Neh-
mens, oder auch der Vertei-
lungsgesellschaft stehen. Wir 
müssen und wollen deshalb 
auch in vielen Bereichen zu 
einer Verantwortungsgesell-
schaft werden. Genau diesen 
Anspruch und Zielsetzung 
erfüllen schon zum Beginn 
ihrer Gründung die Männer, 
Frauen und Jugendlichen 
des DRK OV Salzkotten.“ 
Und alles geschehe in der 
Freizeit. Jagiella abschlie-
ßend: „Die Jahrzehntelange 
kontinuierliche Entwicklung 
war nur möglich, weil wir all 

unser ehrenamtliches Han-
deln unter eine beständige 
Leitlinie stellen konnten, 
nämlich durch unsere sieben 
Rotkreuz Grundsätze und 
immer noch Grundlage jedes 
Einsatzes: Menschlichkeit – 
Unparteilichkeit – Neutralität 
– Unabhängigkeit – Einheit – 
Freiwilligkeit – Universalität.“ 
Bürgermeister Ulrich Berger 
überreichte im Namen der 
Stadt und ihrer Bewohner eine 
Ehrenurkunde. Dabei lobte er 
die aufopferungsvolle Arbeit 
des DRK Ortsvereins. Auch 
streifte er die vielen Aktivi-
täten des Ortsvereins. Nicht 
zuletzt dankte das Stadt- 
oberhaupt dem Ortsverein für 
deren Einsatz und Sanitäts-
dienst für die Betreuung und 
reibungslosen Ablauf vieler 
öffentlicher Veranstaltungen 
im Stadtgebiet. Auch die Vize-
präsidentin des DRK Landes-
verbandes Westfalen-Lippe, 
Nilgün Özel, der stellv. Landrat 
Vinzenz Heggen sowie DRK 
Kreisvorsitzender Heinz Köh-
ler lobten die vielseitige Ar-
beit des Ortsvereins, der sich 
über die Stadtgrenzen hinaus 
einen Namen gemacht habe.
Helmut Diermann, langjäh-
riger Vorsitzender, ließ danach 

Gestalteten den offiziellen Teil (v. l.): Vorsitzender Dieter Jagiella, stellv. Land-
rat Vinzenz Heggen,  Vizepräsidentin Nilgün Özel, Bürgermeister Ulrich Berger, 
Kreisvorsitzender Heinz Köhler und Helmut Diermann. Bei dem umfangreichen 
Rahmenprogramm stand auch  die Jugendtanzgruppe der Danzdeel Salzkotten 
im Mittelpunkt. Fotos: Steines

Zum Rahmenprogramm gehörten u.a. 
Auftritte der Danzdeel und Fallbei-
spiele aus der Praxis (ganz oben)

08.11.2017
Oberntudorf, Bürgerhaus, 
Pfarrer-Zapfe-Straße 11

19.12.2017
Salzkotten, Gesamtschule, 
Upsprunger Straße 67

Schulungsraum im Eichfeld 29, Kursdauer: 9:00 - ca. 16:45 Uhr  
Kosten: 35 Euro, Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit. 

Blutspendetermine: 16:30 - 20:30 Uhr 
	    

Erste-Hilfe Ausbildung:

20.11.2017
Scharmede, 
Christophorus-Grundschule, 
Bahnhofstraße 13
(nur bis 20 Uhr)

18.11.2017

Seniorennachmittag: 
Anmeldung nur für den Fahrdienst bei Grietje Pawlik 05258 / 7619 erforderlich.

12.12.2017 · 15 Uhr

die Geschichte des 
Ortsvereins Revue 
passieren. Weiter- 
hin freuten sich 
Ehrengäste und 
Besucher über ein 
Rahmenprogramm 
wie Historische 
Modenschau, Fall-
beispiele aus der 
Praxis, Auftritte der 
Danzdeel und der 
Jazzhopser. Neben 
einer umfangreichen 
Foto- und Schrift- 
d o k u m e n t a t i o n 
sowie großen Tom-
bola standen den 
Besuchern über den ganzen 
Tag auch reichlich Speisen und 
Getränke zur Verfügung. 
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Salzkottener Männerchor und Frauenchor „Taktvoll“: gemeinsames Konzert in Pfarrkirche St. Johannes

„Wieder naht der heil‘ge 
Stern“ lautet der Titel des 
Adventskonzertes, das am 
Sonntag, 10. Dezember, 
der Männerchor 1923 Salz-
kotten und der Salzkotte-
ner Frauenchor „Taktvoll“ 
gemeinsam gestalten. Be-
ginn ist um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Johannes 
Salzkotten; Eintritt frei.
Seit etlichen Wochen bereiten 

sich die beiden Chöre auf ihr 
erstes gemeinsames Konzert 
vor. Das Publikum darf sich 
auf ein abwechslungsreiches 
Programm freuen. Männer 
und Frauen singen gemein-
sam u.a. bekannte Werke wie 
„Freue dich, Welt“ (Joy to the 
World), „Advent ist ein Leuch-
ten“, „Ave Maria“ von Anton 
Bruckner und „Ich steh‘ an 
deiner Krippen hier“, eine der 

schönsten Kompositionen aus 
dem Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach.
Beide Chöre werden aber auch 
mit eigenen Beiträgen auftre-
ten. Der Männerchor (musika-
lische Leitung: Rudolf Füllerer) 
präsentiert u.a. „Wohin soll 
ich mich wenden“ von Ludwig 
van Beethoven, „Im Abend-
rot“ von Franz Schubert, den 
Adventsklassiker „Leise rieselt 

140 JAHRE GEM. CHOR CÄCILIA NIEDERNTUDORF
Ca. 50 Mitglieder, davon 
23 aktive Sängerinnen und 
Sänger, zählt der Gem. Chor 
Cäcilia Niederntudorf heute 
und ist der älteste Verein im 
Almedorf. Er wurde im Jahre 
1877 als Männergesangver-
ein gegründet. Die Hauptini- 
tiatoren waren damals Hein-
rich Segin und Johannes 
Kämper. Die ersten 10 bis 
15 Jahre nach der Gründung 
waren wohl die schwersten 
Jahre, denn man befand sich 
mitten in der Kulturkampf-
zeit. Nichtsdestotrotz hatte 
von den Gründungsjahren an 
der Hofkaplan von Böddeken 
eine Art Schirmherrschaft 
übernommen. Im Jahre 1882 

erhielt der Verein den Namen 
Cäcilia. Bis zum Jahre 1914 
wurde manches religiöses 
und weltliches Lied eingeübt 
und aufgeführt. Während der 
Kriegszeit von 1914-18 ruhte 
das Vereinsleben, danach 
versammelten sich die Sän-
ger wieder um den Dirigenten 
Herrn Ibers. Unter seiner Lei-
tung wurden auch wieder 
Theaterabende gegeben. Das 
erste große Sängerfest wurde 
1920 in Niederntudorf abge-
halten. 1927 feierte der Chor 
die 50-Jahr-Feier.
1939 unterbrach der II. Welt-
krieg das aktive Vereinsleben. 
Nach den schrecklichen Wirren 
des Krieges begann das Ver-

einsleben erst langsam wie-
der zu blühen. In dieser Zeit 
engagierten sich besonders 
der Niederntudorfer Haupt-
lehrer Johannes Gülle und der 
1. Vorsitzende Johannes Lüke 
stark für den Verein. Es kam 
jetzt der Wunsch auf, auch 
Sängerinnen in den Verein 
aufzunehmen. 1952 feierte 
der „Gemischte Chor Cäcilia“ 
das 75jährige Jubiläum. So 
wie dieses Jubiläum wurden 
auch das 85jährige und das 
90jährige Bestehen unter 
Mitwirkung vieler auswärtiger 
Vereine im großen Rahmen 
begangen. In den Jahren von 
1960 bis 1973/1974 bekam 
auch der Cäcilien-Chor das 

Überzeugt vom Wert der Regionalität

Leistungsstark aus eigener Kraft 

Vertraut durch traditionsreiche Wurzeln

www.verbundvolksbank-owl.de

der Schnee“ sowie „Transea-
mus usque Bethlehem“; der 
Frauenchor (musikalische 
Leitung: Waltraud Hartung) 
hat u.a. einstudiert „Maria 
durch ein Dornwald ging“, 
„Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“, „Ave verum corpus“ 
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart und „For the beauty of 
the earth“ von John Rutter.
Weitere Mitwirkende ist Julia 

Gasse, die an der Orgel unter 
anderem „In dulci Jubilo“ von 
J.S. Bach spielt. Einleitende 
und ergänzende Worte zum 
Advent spricht Diakon Richard 
Schleyer. Der Eintritt ist frei; 
Spenden sind willkommen;  
der Erlös soll der Mitfinan-
zierung der neuen Glocken 
der Johanneskirche sowie der 
Jugendfeuerwehr Salzkotten 
zugute kommen.

stark veränderte Verhal-
ten der Gesellschaft zu 
spüren. Die Mitgliederzahl 
ging drastisch zurück. Ge-
ändert hat sich das erst im 
Zuge der Vorbereitungen 
auf das 100jährige Ver-
einsjubiläum. Mit Chor-
leiter Heinz Lüke wurde für 
dieses Fest ein großer Rahmen 
abgesteckt . So stieg die Zahl 
der aktiven Chormitglieder auf 
ansehnliche 60 Sängerinnen 
und Sänger. Seit 1999 wird 
der Chor ununterbrochen von 
Thomas Keikutt geleitet, Ju-
litha Schäfers ist – ebenfalls 
ununterbrochen – seit 1991 
1. Vorsitzende. Sie wird aktu-
ell in der Vorstandsarbeit un-
terstützt vom 2. Vorsitzenden 
Ferdi Falke, Schriftführerin 

Barbara Bergmeier, Kassiere-
rin Margot Danne und Noten-
wartin Anneliese Schnückel.
Die Chormitglieder proben 
dienstags von 20 Uhr - 21.45 
Uhr im Pfarrheim St. Antonius. 
Sie freuen sich immer über neue 
Sänger/innen – besonders auch 
über Neubürger/innen.

Stadtjubiläum „650 Jahre Bystrice“ 

Im nächsten Jahr feiert Salz- 
kottens Partnerstadt Bys-
třice pod Hostýnem ein be-
sonderes Stadtjubiläum. 
Vom 8.-10. Juni 2018 wird 
das 650-jährige Jubiläum 
der erstmaligen urkundlichen 
Erwähnung von Bystřice pod 
Hostýnem gefeiert. In Bystřice 
wird an dem Wochenende ein 
großes Stadtfest begangen, 
zudem auch die Bürger/innen 
aus Salzkotten eingeladen sind. 
Das Komitee Städtepartner-
schaft Salzkotten – Bystřice 
p.H. e.V. bietet eine Fahrt 
nach Bystřice zum Jubiläums-
fest an. Voraussichtlich wird 

die Fahrt von Donnerstag, 
7.6., bis Montag, 11.6., statt-
finden. Nach der Hinreise am 
Donnerstag soll am Freitag ein 
Ausflug in die Region Mähren 
unternommen werden. Ab 
Freitagabend nehmen die 
Gäste am Festprogramm zum 
Stadtjubiläum teil. Die Rück-
reise findet am Montag statt. 
Alle Freunde der Städtepart-
nerschaft und Interessierten 
an der Reise nach Bystřice im 
kommenden Sommer können 
sich den Termin bereits notie-
ren. Ein detailliertes Programm 
zu der Fahrt wird im Frühjahr 
2018 bekannt gegeben. 

FAHRT NACH BYSTRICE ˇ

Der aktuelle Vorstand des Gem. Chores 
Cäcilia v.l.: Chorleiter Thomas Keikutt, 
Kassiererin Margot Danne, Vorsitzende 
Julitha Schäfers, Notenwartin Anneliese 
Schnückel, 2. Vorsitzender Ferdinand 
Falke, Schriftführerin Barbara Berg-
meier. Foto: Hubert Schlömer
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BESTNOTE FÜR AZUBI
Tobias Segin wird von der IHK geehrt

Tobias Segin aus Salzkotten 
hat bei den Wasserwerken 
Paderborn GmbH seine Aus-
bildung zum Elektroniker für 
Betriebstechnik mit der Note 
sehr gut abgeschlossen. 
Diese besonders guten 
Leistungen wurden am 
28.09.2017 im Ringlock-
schuppen in Bielefeld in einer 
feierlichen Veranstaltung von 
der Industrie- und Handels-
kammer geehrt. 
Tobias Segin war in seinem 
Ausbildungsjahr ein Auszubil-
dender von insgesamt 5.400 
Auszubildenden aus OWL. 
Die Ausbildung war sehr  
anspruchsvoll, hat aber auch 
viel Spaß gemacht. Während 
der Ausbildung erlernte er 
unter anderem die Elektroins- 
tallation, die Programmierung 
und die Visualisierung von 
Wasserversorgungsprozessen. 
In den nächsten Jahren wird 
Tobias Segin bei den Was-
serwerken Paderborn gezielt 

gefördert und gefordert. Das 
gesamte Team des Wasser-
werks freut sich, dass Tobias 
Segin in Zukunft das Team bei 
der wichtigen Aufgabe der 
Trinkwasserversorgung (das 
wichtigste Lebensmittel für 
uns Menschen) unterstützt. 
Die Wasserwerke Paderborn 
versorgen ca. 185.000 Ein-
wohner im Kreisgebiet Pader-
born.  

Tobias Segin aus Salzkotten hat seine 
Ausbildung mit sehr gut abgeschlossen.

Stauraum scha� en – mit begehbaren 
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Sa.: 9.30 bis 14.00 Uhr und nach Vereinbarung
www.moebel-niggemeyer.de
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Martini-
Sonntag:

verkaufsoffen

13-18 Uhr!

NEUE HEIMAT FÜR HOLZPFERDE
Förderverein der Kita in Scharmede startet Crowdfunding

Engagierte Eltern gründeten 
im März letzten Jahres den 
Förderverein St. Petrus und 
Paulus für den Kindergarten 
in Scharmede. „Wir setzen 
uns gemeinsam für die Förde-
rung der kindlichen Entwick-
lung im Vorschulalter ein und 
wollen mit unseren Aktionen 
die Gemeinschaft der Kinder-
gartenkinder und das Mitei-
nander stärken“, berichtet die 
Vorsitzende Daniela Arens. 
Um das Außengelände des 
Kindergartens noch kindge-
rechter zu gestalten, möchte 

der Förderverein nun ein In-
dianerdorf mit Tipizelt und 
Holpferdchen anschaffen. „In 
einer Ecke unseres Gartens 
befand sich bis zum Früh-
jahr eine Spielhütte und eine  
Matschanlage in einem schö-
nen großen Sandkasten. 
Leider war aber das Holz 
von Sandkassen und Hütte 
morsch, sodass diese aus Si-
cherheitsgründen weichen 
mussten“, erklärt die Mutter 
dreier Kinder. Die nun freie 
und öde Sandfläche wollen 
Eltern und Kinder gemein-

sam wieder neu gestalten. 
Aus diesem Grund soll in 
diesem Bereich ein Indianer-
dorf entstehen. „Dort kön-
nen die Kleinen nach Lust 
und Laune in andere Rollen 
schlüpfen. Rollenspiele sind 
für die Entwicklung unserer 
Kinder ein elementarer Bau-
stein“, weiß die Kita-Leiterin 
Maria Sehrbrock. Über 2.100 
Euro wollen die Eltern und 
Erzieher auf der Plattform 
„viele-schaffen-mehr“ der 
Volksbank Brilon-Büren-Salz-
kotten für die Holzpferde im 
Indianerdorf sammeln. Für 
jeden Spender, der die Aktion 
mit mindestens fünf Euro un-
terstützt, gibt die Volksbank 
Brilon-Büren-Salzkotten fünf 
Euro dazu. Und das solange, 
bis zwei Drittel der Projekt-
summe erreicht sind. Weitere 
Informationen gibt es im 
Internet auf der Spenden-
plattform für Vereine unter  
vb-bbs.viele-schaffen-mehr.de.

Gemeinsam mit Sophia, János, Marlene und Tamara freuen sich Daniela Arens                  
(1. Vorsitzende Förderverein, rechts) und Kita-Leiterin Maria Sehrbrock (links) 
auf viele Unterstützer.

Stadtjubiläum „650 Jahre Bystrice“ 
FAHRT NACH BYSTRICE 
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20
Jahre

20 JAHRE – FRISEURSALON UM HAARESBREITE
Haben Sie Lust auf eine typgerechte 
Veränderung? Lassen Sie sich be-
raten, verschönern oder einfach 
verwöhnen im Friseursalon „Um 
Haaresbreite“ in Salzkotten. Heike 
Fromme und ihr Team unterstreichen 
Ihren Typ mit einer neuen Frisur, der 
perfekten Farbe und auch mit dem 
richtigen Gespür für Trends – und das 
schon seit 20 Jahren.
Heike  Fromme ist Friseurmeisterin mit 
Leib und Seele, ihr und auch ihrem fünf-
köpfi gen Team liegt das Friseurhandwerk 
einfach im Blut. Das richtige Gespür für 

typgerechte Schnitte, brillante Farben 
oder einfach nur eine neue Frisur nach 
Wünschen der Kunden zu kreieren, ist das 
Erfolgsgeheimnis. Auf individuelle und 
kompetente Beratung für jede Altersklasse 
wird in dem Salon sehr viel Wert gelegt.
Trends wechseln, neue Techniken 
kommen hinzu – Heike Fromme liebt es 
mit diesen Veränderungen mitzugehen. 
Das funktioniert natürlich nur durch 
Weiterbildung, die das A & O für optimale 
Umsetzung sind. So wird für jeden Kunden 
der Besuch zu einem Erlebnis!
Die Friseurmeisterin Heike Fromme ist 

Profi durch und durch, welches 
sicherlich auch ihre langjährige Er-
fahrung mit sich bringt – Anfang 
Oktober feierte sie ihr 20-jähriges Ju-
biläum. 1997 durfte sie mit einer Aus-
nahmegenehmigung im jungen Alter 
von 23 Jahren ihren Salon eröffnen. 
Bereits ein Jahr darauf legte sie ihre 
Meisterprüfung ab. Seitdem bildet sie 
auch selbst aus. Engagement ist Heike 
Fromme in jeder Form sehr wichtig. 
Seit 2014 ist sie Meisterbeisitzerin 
im Gesellenprüfungsausschuss und 
im Vorstand der Friseurinnung.

Das TEAM „Um Haaresbreite“ freut sich mit der Inha-
berin, Heike Fromme, über das 20-jährige Jubiläum.

SCHÄFERMEIERS MÜHLE IN VERNE
Stiftung der Sparkasse Paderborn-Detmold spendet 30.000 Euro

Um Schäfermeiers Mühle 
in Verne ranken sich viele 
Geschichten. Bereits 1596 
baute Wilhelm Krewet mit 
Genehmigung des Fürst-
bischofs Dietrich von Pa-
derborn an der Heder eine 
Wassermühle, die er 1604 
um die Bukemühle erwei-
terte. 
1607 erbaute er einen Stein-
wurf weit entfernt die „Verna 
Burg“. 1899 erhielt das Dorf 
teilweise elektrische Beleuch-
tung durch diese Mühle, die 
ein Jahr später abbrannte, 
jedoch wieder aufgebaut 
wurde. 1928 baute sie Bern-
hard Schäfermeier zur heu-
tigen Form um. Schon vor der 
Jahrhundertwende standen 
die Räder der Mühle schon  
einige Zeit still und 2007 
stand das Anwesen zum Ver-
kauf an. Es war ein Glücks-
falls, dass der Förderverein für 

kulturhistorische Bauten und 
Bauwerke Salzkotten e.V. die 
etwas herunter gekommene 
Mühle erwarb, um sie für die 
Nachwelt zu erhalten. Sie 
besitzt nämlich aufgrund vie-
ler einzigartiger technischer 
Merkmale und der dazu ge-
hörenden wassertechnischen 
Anlage eine herausragende 
wissenschaftliche Bedeutung. 
Seitdem ist der Förderverein 
mit sehr viel Eigenleistung 
und Leidenschaft dabei, die 
Wassermühle zu einem Aus-
hängeschild funktionstüchtig 
zu machen. „Mehr noch, wir 
haben in der Mühle auch ein 
kleines, auf Verne bezoge-
nes Museum eingerichtet,“ 
bemerkte Vizevorsitzender 
Michael Schimming. Schon 
jetzt funktioniert ein Groß-
teil des Innenlebens wie-
der wie in alten Zeiten. An 
den Mühlentagen wird ein 

wenig stolz demonstriert, 
wie alles mal gelaufen hat. 
Aber es bleibt rundum noch 
viel zu tun. Vordringlich ist 
nun die Erneuerung des 
Wasserrades sowie das auf 
Schienen laufende Gatter 
zur Holzverarbeitung, wozu 
sich der Förderverein noch 
einige Sponsoren wünscht.                                                                                     
Kürzlich gab es eine kleine 
Feierstunde, bei der die 
Aussichtsplattform auf dem 
Mühlengebäude eingeweiht 
wurde. „Wir haben sie instal-
liert, damit man die Tierwelt 
an den im Naturschutzgebiet 
liegenden Hederauen in Ruhe 
von oben betrachten kann 
und sie nicht direkt vor Ort 
stört oder verscheucht“, in-
formierte Ehrenvorsitzender 
Ulrich von Sobbe. Dazu war 
auch der Sponsor, die Stiftung 
der Sparkasse Paderborn-Det-
mold, vertreten durch ihren 

Vorstandsvorsitzenden Hubert 
Böddeker und Uwe Heinrichs-
meier, anwesend. Sie wurden 
vom Vorsitzenden Klaus Eller-
mann begrüßt, wobei er sich 
noch einmal für die großzü-
gige Unterstützung in Höhe 
von 30.000 Euro bedankte. 
Die Plattform sei bereits nach 
wenigen Tagen ein großer 
Anziehungspunkt für Jung 
und Alt. Sein Stellvertreter 
und guter Geist der Verner 
Mühle, Michael Schimming, 
zeigte dann den Gästen das 
Innenleben der Mühle auf drei 
Etagen.

Sparkassendirektor Hubert 
Böddeker informierte, dass 
seine Bank Wissenschaft, 
Kultur, Sport und Soziales 
sinnvoll durch die Stiftung un-
terstütze, aber das Ehrenamt 
die Weichen stellen und die 
guten Ideen umsetzen müsse. 
Daher bedankt Böddeker 
sich beim Förderverein für 
kulturhistorische Bauten und  
Bauwerke Salzkotten e.V.,  
der sich in hervorragender 
Weise um die Erhaltung histo-
rischer Gebäude in der Stadt 
Salzkotten verdient gemacht 
hat.

Michael Schimming (l.) informiert hier über die nächste große Aufgabe, die 
Restaurierung der mit einem Wasserrad angetriebenen Gattersäge zur Holz-
verarbeitung. Von rechts Ehrenvorsitzender Ulrich von Sobbe, Uwe Beer, Vor-
sitzender Klaus Ellermann, sowie von der Stiftung Uwe Heinrichsmeier und 
Hubert Böddeker, Vorstandsvorsitzender der Sparkassen Stiftung.
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Jetzt vormerken! Erscheinungstermine 2018

Sälzerfest 
(25. März 2018, 
verkaufsoffener Sonntag)

Redaktionsschluß: 
19. Februar 2018

Erscheinung: 

17. März 2018

Klingenthal Sport 
Marathon 
(3. Juni 2018)

Redaktionsschluß: 
30. April 2018

Erscheinung: 

26. Mai 2018

Salzkottener
Schützenfest 
(13.-16. Juli 2018)

Redaktionsschluß: 
11. Juni 2018

Erscheinung: 

7. Juli 2018

Unter Vorbehalt:

STADT
SALZKOTTEN

UELLEQ

Hederauenfest 
(24.-26. August, 
verkaufsoffener Sonntag)

Redaktionsschluß: 
23. Juli 2018

Erscheinung: 

18. August 2018

Martini 
(9.-11. November, 
verkaufsoffener Sonntag)

Redaktionsschluß: 
8. Oktober 2018

Erscheinung: 

3. November 2018

Adventsaktion 
(3. Advent, 16. Dezember, 
verkaufsoffener Sonntag)

Redaktionsschluß: 
15. November 2018

Erscheinung: 

8. Dezember 2018

Mehr unter www.stadtquelle-salzkotten.de

 Der Trend 
aus Dänemark 

erobert Deutschland. 
Sanftes, warmes  Licht, 

Kerzengeruch, Gemütlichkeit 
– Hygge lässt sich nicht einfach erklären, 

man muss es leben!

Je hektischer der Alltag, desto 
größer unser Bedürfnis nach 
Formen des Rückzugs. 
Der Hygge-Lebensstil ist Aus-
druck einer neuen, sozialen 
Form von Geborgenheit. 
Der entspannte Zustand lässt sich 
nur unzulänglich übersetzen und 
umfasst Gemütlichkeit, Miteinan-
der, Freundschaft, Bescheidenheit, 
Freude am Leben und den kleinen 
Dingen und vieles mehr. Typisch für 
den Hygge-Lebensstil: Anders als 
„Cocooning“ ist Hygge nicht indivi-
dualistisch: 
Es geht um soziale und ästhetische 
Wärme, sich auf kleine Dinge zu 
konzentrieren, auf die es wirklich an-
kommt: mehr Zeit mit Freunden und 
Familie zu verbringen und die guten 
Dinge des Lebens zu genießen. Das 
kann vieles bedeuten – von einem 

energetisierenden Fahrradausflug 
bis zum Kakaotrinken in einem Café, 
vom gemeinsamen Kochen bis zum 
Outdoor-Picknick bei offenem Feuer. 
Die Hochsaison der Hygge ist Weih-
nachten. Die dänischen Winter sind 
bekanntermaßen lang und dunkel, 
und die Dänen wehren sich gegen 
die Dunkelheit mit ihrer besten 
Waffe: „Hygge“ und die dazugehö-
rigen vielen Kerzen. Wenn Sie schon 
mal zu Weihnachten im Tivoli und 
Kopenhagen gewesen sind, ken-
nen Sie schon die schöne Beleuch-
tung, den Glühwein (auf Dänisch 
„Gløgg“) und vieles mehr.

Hygge

Genießen Sie 

„Hygge“ auch in 

Salzkotten: 

Perfekt für einen gemütlichen 

Ausflug mit Freunden und 

Familie eignet sich der Martini-

markt. Freuen Sie sich über 

das Miteinander; z.B. beim 

Laternenumzug oder 

beim Nightfever-

Gottesdienst.

An der Burg 24 · 33154 Salzkotten 
Telefon 0 52 58 /980 45 0 · info@hueppmeier-md.de 

www.hueppmeier-md.de

Das Erlebnis

kreativ, individuell, zuverlässig
Werbung

Design
Print

Design
WEBE-Learning

& Erklärvideos

Foto
& Luftaufnahmen

Werbetechnik
& Messekonzepte

Die StadtQuelle ist nur eines unserer vielfältigen Geschäftsfelder. 
Von klassischen Printmedien bis hin zum innovativen 

E-Learning bieten wir Ihnen eine breite Palette unseres Könnens. 
Sprechen Sie uns an.
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·	NSI CAD/CAM
·	Autohaus Stefan Fricke e.K.
·	Bredewald Energie- 
	 und Gebäudetechnik
·	Autohaus Niggemeier 
	 GmbH & Co. KG
·	Hotel Walz
·	Metallschneider GmbH
·	Wienrank Datentechnik
·	Bergschneider GmbH & Co. KG
·	Zahnarzt Dr. Ulrich Votsmeier
·	Thöne Metallwaren
	 GmbH & Co. KG
·	Elektro Albers GmbH & Co. KG
·	Auto-Bachem GmbH
·	Schaub Haustechnik GmbH 
·	Großbäckerei Hölter KG
·	Steuerberater Heinrich Rüsing
·	Heilpraktikerin für Psycho-
	 therapie Annette Becker
·	Engel-Apotheke
·	Reineke Brot GmbH & Co. KG
·	Taxi-Tankstelle Fischer
·	Küchenstudio Jansen GmbH
·	TUI Travelstar Reisecenter
·	60up Dienstleistungs GmbH - 	
	 „Lindenhof“
·	Volksbank Paderborn
·	Pader Bauelemente Klaus Kretzer
·	Getränke Grewe GmbH & Co. KG
·	WTG - Westfälische Textil-
	 Gesellschaft Klingenthal 
	 & Co. mbH
·	Juwelier Esser
·	Rats Apotheke im Hedercenter
·	Apotheke am Salinenhof
·	Burs & Schröder GmbH 
·	Plonka GmbH
·	VB Brilon-Büren-Salzkotten eG
·	Gilbarco GmbH
·	C. Möller GmbH
·	Dekoträume Sascha Meyer
·	Zahnärztin Sandra Malter-Vargiu
·	Accent GmbH & Co. KGaA
·	Stadt Quelle Salzkotten
·	Hüppmeier Marketing & Design 	
	 GmbH

·	Café Hölter
·	Blumen Krambrock
·	Min Skat mein Schatz
·	Michael Fechtler Rechtsanwälte 
	 Notar Steuerberater
·	Optik Hover
·	Optik Schiller
·	Zehanciuc Schuhe
·	Auto Meier GmbH
·	WKF Winthuis & Collegen
·	Hörsysteme Häusler 
	 GmbH & Co. KG
·	Nikos Pitta
·	Hotel-Restaurant Sälzerhof
·	Christa´s Wollboutique
·	Physiotherapie Praxis 
	 Lydia Schmieder
·	Dres. Claes-Ehlert, Ehlert, 
	 Dänner, Ligges
·	Musik-Center Scharte
·	Seniorenresidenz Salzkotten 
	 Betriebs GmbH
·	Blumen und Floristik Schlüter
·	Anja Stork - Ihre Floristin -
·	Raiffeisen Salzkotten
·	Scenario Wohnen und Schenken
·	LIHO Trockenbau
·	Fahrschule Hans-Peter 
	 Nolte GmbH
·	Bartscher GmbH
·	Artego - Goldschmiede 
	 und Schmuck
·	KD Fliesen Technik GmbH
·	Einrichtungshaus Niggemeyer
·	Fleischerei Gebr. Stümmler
·	Gemeinschaftspraxis Dr. Nicola 	
	 Kiko und Michael Klomfaß
·	Mohnkicker - Salzkotten 
·	Renate Smolin D.Sc.O
·	Bäckerei Lange
·	Combi Markt
·	Textilhäuser F. Klingenthal GmbH
·	TreuCon 
	 Steuerberatungsgesellschaft mbH
·	Provinzial Dirk Witulski

Bitte in die Los-
trommeln vor dem 
Rathaus oder am 
Textilhaus Klingenthal 
am Sonntag, den 
12. November 2017, 
zwischen 13 und 
18 Uhr einwerfen.

Ihre Glücksnummer:

Ihre Glücksnummer:

Name

Vorname

Straße

Ort

	
Versehen Sie das untenstehende Glückslos mit Ihrem Namen 
und Ihrer Anschrift und schneiden Sie es aus.

Vor dem Rathaus und am Textilhaus Klingenthal 
stehen am Sonntag, den 12. November 2017, zwischen 
13 und 18 Uhr die Lostrommeln. Dort können Sie Ihr 
persönliches Glückslos einwerfen!

Die Lose werden um 18.30 Uhr auf dem Marktplatz gezogen 
und die Namen der Gewinner aufgerufen. Gegen Vorlage dieses 
Abschnittes, welcher mit derselben Glücksnummer wie Ihr Los 
bedruckt ist, erhalten Sie Ihre Martini-Gans ausgehändigt.

Die Preise sind sofort in Empfang zu nehmen, da sie sonst verfallen.

EIN

GROSSER 
DANK 

AN DIE 

SPENDER 
DER GÄNSE!

AUF DEM 
SALZKOTTENER 
MARKTPLATZ

IHR 
PERSÖNLICHES

GLÜCKS-
LOS!

MÄRCHEN-
HAFTES 

MARTINI
12. NOVEMBER 

18:30 UHR

 MARTINI-
GÄNSE- 

VERLOSUNG


